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Hallo, 
liebe Leser 

In den 70-er Jahren kamen 
Spraydosen auf, die frische-
re Luft versprachen. Auch in 
einer Welt, in der überall ge-
raucht wurde – selbst in 
Arztpraxen! – und die platte 
Föntolle mal eben mit 
Trocken shampoo wieder 
aufgehübscht, wunderte ich 
mich darüber, warum man 
ernsthaft dem Muff in Wohn-
zimmer und Sofakissen 
durch Aufsprühen mit noch 
mehr Chemie zuleibe rück-
te, statt zu waschen und zu 
lüften. Was aber dem Fass 
den Boden austreibt, ist die 
Tatsache, dass es das Zeug 
tatsächlich auch heute noch 
gibt. Somit wurde 50 Jahre 
lang fleißig gesprüht und be-
duftet, was die Dose hergab, 
um Mief zu übertünchen. – 
Gibt es eigentlich auch Hirn 
zum Nachsprühen? Fragt 
sich 

Euer Boto

Fulda. Nach der erfolgreichen 
kontrollierten Sprengung ei-
ner Weltkriegsbombe, die in 
einem Wohngebiet im Fuldaer 
Ostend gefunden wurde, ha-
ben die Stadt Fulda und die 
Polizei eine positive Bilanz 
des Großeinsatzes gezogen. 
Die Bombe war am Mittwoch-
nachmittag, 6. November bei 
Bauarbeiten am Gebäude 
Gallasiniring 8 gefunden wor-
den. Um 19 Uhr traf der Ver-
waltungsrat der Stadtverwal-
tung mit rund 25 Personen zu 
einer ersten Sitzung zusam-
men, um die notwendigen 
Maßnahmen zu koordinieren. 
Schnell war klar, dass eine 
Evakuierung von rund 1500 
Menschen, die in einem Um-
kreis von 300 Metern um den 
Fundort wohnen, notwendig 
war. Erste Informationen an 
die Bevölkerung wurden be-
reits in der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag verbrei-
tet. 
Die Evakuierung am Don-
nerstagvormittag lief weitge-
hend reibungslos. Nachdem 
der erste Zünder der Bombe 
sich durch den Kampfmittel-
räumdienst relativ problem-
los entschärfen ließ, bereitete 
der festsitzende zweite Zün-
der mehr Kopfzerbrechen. 
Nach eingehender Prüfung 
entschied sich der Bombenex-
perte in Abstimmung mit dem 
Verwaltungsstab der Stadt für 

einen gesicherten Abtrans-
port der Bombe und eine kon-
trollierte Sprengung in unbe-
wohntem Gelände. Nach ins-
gesamt rund acht Stunden 
konnten die Bewohnerinnen 
und Bewohner gegen 17 Uhr 
wieder in die Häuser zurück-
kehren und die Straßensper-
rungen aufgehoben werden. 
Die kontrollierte Sprengung 
fand um 20.10 Uhr im Fuldaer 
Westen statt und verlief ohne 
besondere Vorkommnisse. 
Fuldas Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld dankte 
den mehr als 300 beteiligten 
haupt- und ehrenamtlichen 
Kräften von Kampfmittel-
räumdienst, Polizei, Feuer-
wehr, Stadt und Hilfsorgani-
sationen für ihren Einsatz, der 
innerhalb kürzester Zeit ges-
temmt werden musste. „Hier 

hat sich gezeigt, dass die Ab-
läufe durch Übungen und 
ähnliche Szenarien wie 2021 
bei der Bombenräumung am 
Rauschenberg bereits gut ein-
gespielt sind. Die Zusammen-
arbeit aller beteiligten Behör-
den und Institutionen lief vor-
bildlich. Mein besonderer 
Dank gilt vor allem allen Eh-
renamtlichen, die spontan 
Aufgaben in der Betreuung 
von Menschen übernommen 
haben, die ihre Wohnungen 
verlassen mussten.“  
Die eigens eingerichtete Be-
treuungsstelle im Bürgerhaus 
Ziehers-Süd war gut besucht: 
Zeitweise wurden dort mehr 
als 133 Personen durch bis zu 
27 Kräfte des DRK betreut, er-
hielten Essen und Getränke. 
Ein Shuttlebus der RhönEner-
gie brachte die Menschen aus 

dem Evakuierungsbereich 
dorthin und nach Abschluss 
der Evakuierung wieder zu-
rück. Für weitere Informatio-
nen, insbesondere für Perso-
nen, die Hilfe bei der Evakuie-
rung und beim Transport be-
nötigten, war ein Bürgertele-
fon eingerichtet. Am 
Mittwochabend sowie den 
ganzen Donnerstag über wur-
de die Bürgerschaft über die 
Presse, die städtische Website 
sowie die sozialen Medien der 
Stadt und des Polizeipräsidi-
ums über den Fortgang der 
Maßnahme informiert. 
In enger Abstimmung mit 
dem Staatlichen Schulamt 
wurde der Präsenzunterricht 
an der Cuno-Raabe-Schule 
am Donnerstag ausgesetzt. 
Auch die Kitas „Schatzinsel“ 
und Mütze“ waren geschlos-
sen, eine Notbetreuung war 
sichergestellt. Für Grund-
schulkinder gab es eine Be-
treuung durch die Lehrkräfte 
in der Kinderakademie Fulda. 
Auch dieses Angebot wurde 
rege genutzt.  
Ein ausdrücklicher Dank von 
Stadt Fulda und Polizeipräsi-
dium Osthessen gilt den be-
troffenen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr gezeigtes Ver-
ständnis und die Kooperation, 
sowie den Verkehrsteilneh-
mern, die Umleitungen und 
Verkehrsbehinderungen in 
Kauf nehmen mussten. 

Stadt Fulda und Polizeipräsidium Osthessen ziehen positive Bilanz 
des Großeinsatzes nach Bombenfund am Gallasiniring 

Dank an Einsatzkräfte 

 Foto: Stadt Fulda

Landkreis Fulda. Karies und 
andere Risiken so früh wie 
möglich erkennen: Das ist 
Ziel im Landkreis Fulda, wo in 
diesem Jahr die zahnärztli-
chen Reihenuntersuchungen 
von den Schulen auf die Kin-
dertagesstätten ausgeweitet 
wurden. Ziel ist, alle drei- bis 
sechsjährigen Kita-Kinder im 
Landkreis und in der Stadt 
Fulda einmal jährlich zu un-
tersuchen. Die Kinder kön-
nen hierbei in gewohnter Um-
gebung und im Schutz ihrer 
Gruppe den zahnärztlichen 
Kontakt spielerisch üben. 
Die Jungen und Mädchen der 
„Sonnengruppe“ haben sich 
in ihrem Turnraum in der Ki-
ta Giesel versammelt. Hier 
sitzen sie alle zusammen auf 
einer Bank und begutachten 
interessiert, was Dr. Bettina 
Seidlhuber und Sonja Mat-
tern auf dem kleinen Tisch 
vor ihnen aufgebaut haben. 
Die Zahnärztin und die Zahn-
medizinische Fachangestellte 
gehören zum Team des Ge-
sundheitsamts Fulda, das an 
diesem Mittwochmorgen den 
mittlerweile zehnten Reihen-
untersuchungstermin in ei-
ner Kita durchführt. Lotta ist 
eine der ersten, die sich trau-
en. Nachdem Bettina Seidlhu-
ber den Kindern mithilfe der 

Handpuppe „Kroki“ humor-
voll und ermutigend erklärt 
hat, was sie bei der Untersu-
chung erwartet und welchen 
Zweck die Utensilien wie 
Maske, Spiegel und Lupen-
brille haben, sind anfängliche 
Berührungsängste schnell 
vom Tisch. Wie ein Cowboy 
darf sich Lotta auf den Stuhl 
vor Bettina Seidlhuber set-
zen, die sich als „Höhlenfor-
scherin“ nun ans Werk macht. 
Ihre Kollegin Sonja Mattern 

notiert die Ergebnisse. 
Die Untersuchungen, die seit 
2016 flächendeckend an allen 
Grund- und Förderschulen 
und nun auch in den Kitas an-
geboten werden, helfen da-
bei, Karies und möglichen 
Folgen früh zu begegnen. 
Denn: Fast jedes zweite Kind, 
das eingeschult wird, hat 
oder hatte schon einmal Ka-
ries. „Mit den Reihenuntersu-
chungen im Kindergarten 
wollen wir flächendeckend 

für eine noch bessere Karies-
Prävention sorgen“, erklärt 
Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt. „Die Doku-
mentation und die statisti-
sche Auswertung ermögli-
chen uns dann auch eine Be-
urteilung der Entwicklung 
der Zahngesundheit im Land-
kreis. Außerdem können in 
Kitas, in denen ein höheres 
Karies-Risiko erfasst wird, 
gezielt weitere prophylakti-
sche Maßnahmen durchge-

führt werden.“  
Das Gesundheitsamt arbeitet 
hierfür mit den Trägern und 
Teams der Kindertagesstät-
ten zusammen. Die Teilnah-
me an der Reihenuntersu-
chung, die nicht die halbjähri-
gen Untersuchungen in der 
Zahnarztpraxis ersetzt, ist 
freiwillig – die Eltern müssen 
hierfür ihr Einverständnis ab-
geben. „Bisher ist alles rund-
um positiv gelaufen – die El-
tern und das Kita-Personal 
tragen das Projekt aktiv mit“, 
sagt Bettina Seidlhuber. 
Nach der Untersuchung wer-
den die Eltern schriftlich über 
das Ergebnis informiert. Wur-
de massiver Kariesbefall mit 
akutem Handlungsbedarf 
festgestellt, erhalten sie ne-
ben der ausführlichen Doku-
mentation der Ergebnisse ein 
weiteres Dokument. Dieses 
muss dann von der behan-
delnden Zahnarztpraxis ge-
gengezeichnet und an das 
Gesundheitsamt zurückge-
sendet werden.  
Nach nur zwei Minuten hat 
Lotta es geschafft: Die Unter-
suchung ist schon wieder vor-
bei, und sie darf sich einen 
Stempel abholen – inklusive 
einem dicken Lob von Bettina 
Seidlhuber, Sonja Mattern 
und Handpuppe „Kroki“. 

Zahnärztliche Reihenuntersuchung ab diesem Jahr auch in Kitas
Ein Stempel für die Zahngesundheit

Die Kinder der Kindertagesstätte Giesel mit (von links): ZFA Sonja Mattern, den Zahnärztinnen Ste-
fanie Schunder und Dr. Bettina Seidlhuber (alle drei vom Kinder- und Jugendärztlichen/Zahnärztli-
chen Dienst beim Landkreis Fulda), Sylvia Berthold, stellvertretende Kita-Leiterin, und Erstem Kreis-
beigeordneten Frederik Schmitt.  Foto: Sebastian Mannert

Flieden. Der RCV Flieden-Rü-
ckers lädt am Samstag, 16. No-
vember, ab 19.30 Uhr zur Fast-
nachsteröffnung und Prinzen-
paar-Kürung ins BGH Rückers 
ein. Die Giganten der Urgau-
di, die bekannten „Original 
Rhönadler“ werden mit dem 
RCV Rückers für Stimmung, 
Tanz und Party-Laune sorgen. 
Auch viele befreundete Kar-
nevalgesellschaften werden 
da sein und kräftig mitfeiern.

Fastnachtseröffnung 
RCV Rückers

Neuhof. Auch für das Jahr 
2025 hat der Heimat- und Ge-
schichtsverein Rommerz wie-
der einen Heimatkalender he-
rausgegeben. Dieser bietet 
mit seinen Bildern einen Ein-
blick in das Rommerzer Orts-
geschehen aus älterer, aber 
auch jüngerer Vergangenheit. 
Zudem gibt es eine Sondersei-
te zum Vereinsjubiläum „100 
Jahre Feuerwehr Rommerz“. 
Der Kalender ist wieder zum 
Preis von 5, Euro in folgenden 
Verkaufsstellen erhältlich: 
Bürgerladen Rommerz, Bä-
cker Happ (Filiale Rommerz), 
Baustoffmarkt Gärtner (Flie-
den) sowie im Bürgerbüro der 
Gemeinde Neuhof.

Rommerzer 
Heimatkalender

Neuhof. Der Wanderklub Hat-
tenhof lädt zu einer geführten 
Halbtagswanderung  am 17. 
November ein. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr an der Wander-
tafel in Hattenhof;  Wander-
führer Jürgen Hofmann  hat 
eine Strecke von cirka 5 km 
ausgewählt; geführte Ab-
schlusswanderung um Hatten-
hof. Anschließend gibt`s Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrheim  
Hattenhof.

Abschlusswanderung 
rund um Hattenhof
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Fulda. „Am Puls der Zeit“ - 
unter diesem Motto stand 
der Reli-Tag 2024, zu dem 
sich rund 70 Religionslehre-
rinnen und Religionslehrer 
aus dem ganzen Bistum im 
Fuldaer Bonifatiushaus ein-
gefunden hatten. Im Mittel-
punkt stand neben einem 
Gottesdienst mit Bischof Dr. 
Michael Gerber und ver-
schiedenen Workshops die 
inhaltliche Auseinanderset-
zung mit der so genannten 
„RaP“-Studie des Instituts für 
Katholische Theologie der 
Universität Kassel: „Wie ta-
gesaktuell ist der Religions-
unterricht? – Herausforde-
rungen, Chancen und Gren-
zen“.  
In seinem Grußwort bedank-
te sich Bischof Gerber bei 
den Lehrerinnen und Leh-
rern für ihre großes Engage-
ment sowie die „Arbeit vor 
Ort und für den Diskurs mit 
den Schülerinnen und Schü-
lern“. Der Religionsunter-
richt müsse stets auf den ak-
tuellen, gesellschaftlichen 
Kontext ausgerichtet sein 
und darüber hinaus berück-
sichtigen, dass die Kinder 
und Jugendlichen eine ande-
re Lebensperspektive besä-

ßen als die jeweilige Lehr-
kraft.  
 
Für ein Zusammenleben 

in Frieden und 
Gerechtigkeit 

 
Angesichts der Kriege in der 
Ukraine und in Israel, Gaza 
und dem Libanon betonte der 
Bischof seinen dringenden 
Wunsch nach einem gerech-
ten Frieden für alle Men-
schen in den Krisengebieten 
dieser Welt.  
Auch hier in Deutschland sei 
es nach den Landtagswahlen 
in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg erforderlich, 
dass die demokratischen 
Kräfte zu tragfähigen Regie-
rungsbildungen kommen. 
Gerber hob in diesem Zu-
sammenhang besonders die 
Antrittsrede des neuen Thü-
ringer Landtagspräsidenten 
Dr. Thadäus König hervor, 
der darin seine Verbunden-
heit zur christlichen Sozial-
lehre zum Ausdruck brachte. 
 

Zeichen der Zeit 
erkennen 

 
Dass die Realität des Religi-
onsunterrichts stark geprägt 

sei von globalen, gesell-
schaftspolitischen und kir-
chenpolitischen Themen ver-
deutlichte Prof. Dr. Annegret 
Reese-Schnitker von der Uni-
versität Kassel, unter deren 
Federführung die „RaP“-Stu-
die (Religionsunterricht am 
Puls der Zeit) erarbeitet wird. 
Unter anderem nannte sie 
Kriege, den Rechtsruck nach 
den drei Landtagswahlen in 
den östlichen Bundeslän-
dern, aufkommenden Antise-
mitismus, die Folgen der Co-
rona-Pandemie und den 
Missbrauchsskandal in der 
Kirche.   
Religionsunterricht müsse 
die Zeichen der Zeit erken-
nen und gesellschaftspoliti-
sche Verantwortung wahr-
nehmen, forderte sie. Es gel-
te, das Potential ressourcen-
orientiert zu nutzen und Re-
levanz zu zeigen. „Lehrkräfte 
sind dabei die Hauptmodera-
toren. Sie entscheiden, wel-
cher Frage man wie viel 
Raum gibt“.  
Deutlich wurde auch, dass 
die besondere Herausforde-
rung bei Behandlung rele-
vanter tagesaktueller The-
men darin besteht, dass die 
Quellen der Schülerinnen 

und Schüler eher soziale Me-
dien sind, während Lehrerin-
nen und Lehrer häufig mehr 
auf Zeitung und Rundfunk 
zurückgreifen. 
In Anlehnung an das Leitthe-
ma des Tages bezeichneten 
Dr. Marco Bonacker, Abtei-
lungsleiter Bildung und Kul-
tur im Bistum Fulda, sowie 
Wolfgang Ritz, Vorsitzender 
des Diözesanverbandes DKV 
(Deutscher Katechetenver-
ein), die Tagung als Chance, 
mit vielen Menschen ins Ge-
spräch zu kommen. Man sei 
„am Puls der Zeit unterwegs“.

Flieden. Der Monat November 
ist geprägt von Festen die Ab-
schied nehmen, Tod und Trau-
er thematisieren. Auch Kinder 
werden damit konfrontiert 
und haben Fragen. Am Sams-
tag, 16. November, 15 Uhr, sind 
alle Kinder und Eltern in die 
Trauerhalle am Friedhof Flie-
den eingeladen. Die Pfarrge-
meinde Christkönig Flieden 
feiert den Mini-Gottesdienst 
an diesem besonderen Ort, 
weil das Abschied nehmen 
auch zum Leben gehört und 
wir hören, was uns Trost spen-
den kann.

Minikirche 
in der Trauerhalle

Flieden. Am Sonntag, 1. De-
zember findet die Jahresab-
schlussfeier des VdK statt. 
Eingeladen sind alle Mitglie-
der mit Partner oder Begleit-
person. Die Feier findet wie 
immer im Gasthaus „Zum En-
gel“ in Rückers statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. Geplant ist ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen. Es fin-
den wieder Ehrungen statt. 
Anmeldungen bis zum 27. No-
vember unter Maria Junk, Tel: 
066558560, Karin Grösch, Tel: 
0665571658 / 017647975153, k-
groesch@gmx.de

Jahresabschluss beim 
VdK Flieden-Rückers

Fulda. Musikalischer Hoch-
genuss im Fürstensaal: Der 
international gefeierte Brat-
schist Nils Mönkemeyer ent-
führt das Publikum in die fas-
zinierende Klangwelt der 
Bratsche, die mit ihrem erdi-
gen und wandlungsfähigen 
Ton begeistert. Gemeinsam 
mit dem renommierten Pia-
nisten William Youn präsen-
tiert er einen ausdrucksstar-
ken Duo-Abend. Das ab-
wechslungsreiche Pro-
gramm spannt einen Bogen 
von der Romantik bis ins 20. 
Jahrhundert und ist am 
Dienstag, 19. November  um 
20 Uhr im Fürstensaal des 
Fuldaer Stadtschlosses zu er-
leben. 
 

Von Enthusiasmus 
getragen und getrieben:  
 
Das ist der Bratschist Nils 
Mönkemeyer. Seine innovati-
ve Programmgestaltung 
reicht vom 18. bis ins 21. 
Jahrhundert, von der Origi-
nalliteratur über eigene Ar-
rangements bis zu den exor-
bitanten technischen He-
rausforderungen heutiger 
Werke. Inzwischen kommen 
vermehrt auch eigene Kom-
positionsaufträge dazu. Was 

und wie er spiele, sei künst-
lerisch brillant, so ist es im-
mer wieder zu lesen.  
„Ein Tastenphilosoph“: Willi-
am Youn gehört zu den bes-
ten Interpreten und hat sich 
durch Feinsinnigkeit, emo-
tionale Tiefe und sensible 
Analyse einen Namen ge-
macht. Er konzertiert inzwi-
schen auch vermehrt am 
Hammerflügel und widmet 
sich neben dem Solospiel vor 
allem der Kammermusik 
und dem Kunstlied. 
 

Ticketerwerb  
 
Die Tickets für die Veranstal-
tungen sind im Ticketshop in 
der Schlossstraße 5, 36037 
Fulda, im Online-Ticketshop 
(www.schlosstheater-ful-
da.de), telefonisch unter 0661 
102-1483 oder per Mail an 
theater@fulda.de zu erwer-
ben. Es gelten die bei  den 
Veranstaltungen üblichen Ti-
cketpreise (22 bis 46 Euro, 
Schülerinnen, Schüler, Aus-
zubildende und Studierende 
9 Euro). 
Das Team steht Ihnen von 
Montag bis Mittwoch von 10 
bis 16 Uhr, Donnerstag von 10 
bis 18 Uhr und Freitag von 10 
bis 13 Uhr zur Verfügung.

Nils Mönkemeyer & William Youn

Duo-Abend im Fürstensaal

Fulda. 2013 sind der aus Fulda 
stammende Musiker Benedikt 
Bindewald und die aus Tel 
Aviv kommende Musikerin 
Rilli Willow in Berlin aufeinan-
dergeprallt und sofort haben 
die Funken zu sprühen ange-
fangen – sie konnten sich so 
nicht ausstehen, dass sie sich 
in einander verlieben muss-
ten. Ein paar Jahre später war 
Die Auster Bunny geboren, 
mehr ein Wesen als eine Band, 
das scheinbar unvereinbare 
Gegensätze miteinander ver-
bindet: Klassik und Pop, 
Leichtigkeit und Tiefe, Aus-
tern und Kaninchen. 
Mit über 100.000 Streams auf 
Spotify in nur zwei Jahren ist 
die Alternative String-Pop-
Band während der Corona-
Shutdowns digital durchge-
startet. Mit Konzerten in Ber-
lin, Bremen und Helsinki ha-
ben sie vor der Corona-Zeit 
angefangen zu touren und 
sind jetzt auf dem Wege, auch 
wieder live zu ihren Fans zu 
kommen. 
Und endlich finden sie auch 

ihren Weg nach Fulda, in die 
geliebte Heimat von Benedikt, 
wo seine musikalische Ausbil-
dung als Kind ihren Anfang 
nahm, bevor er in die weite 
Welt gezogen ist. Rilli Willow, 
seine Partnerin und die 
Schöpferin der Songs von Die 
Auster Bunny, startete ihre 
musikalische Karriere als 
Kind in Jerusalem, von wo aus 
sie mit dem Ankor Chor schon 
damals durch die Welt tourte 
und mit Dirigenten wie Clau-
dio Abbado, Kurt Masur und 
Zubin Mehta zusammenarbei-
tete. 
Die Auster Bunny geht die Al-
lee der zerbrochenen Träume 
herab. Meistens sind sie trau-
rig. Sonst fragen sie sich, wa-
rum das wohl so ist. Aber all 
das hindert sie nicht daran, 
Pink zu lieben, Glitter zu tra-
gen und die weltbesten Texte 
zu schreiben. So glücklich, 
weil sie so traurig sind. Ver-
wirrend schön.  Schwierige 
Zeiten.  Licht in die Dunkel-
heit zu bringen, Glanz und 
Glitzer aus den Tiefen der 

Traurigkeit hervorzaubern, 
das ist die Vision, die in ihrer 
Musik steckt. 
Da steht auf der einen Seite 
die zarte wie kraftvolle Stim-
me von Rilli Willow, aus der 
man die Traurigkeit ebenso 
wie die Hoffnung heraushört. 
Demgegenüber die Streicher-
Arrangements von Benedikt 
Bindewald, die aus der klassi-
schen Streichquartett-Traditi-
on schöpfen, sich aber zu ei-
nem eigenen Stil von rocki-
gem Alternative-Pop entwi-
ckelt haben.  
Instrumentiert sind die Lieder 
ausschließlich mit Gesang 
und Streichtrio: Ein unge-
wöhnlicher und unvergessli-
cher Sound, der Brücken über 
Genre-Grenzen schlägt, und 
weder rockige noch orches-
trale Farben auslässt. 
Benedikt Bindewald und Rilli 
Willow am 23. November, um 
20 Uhr im Marmorsaal. 
Tickets sind erhältlich unter 
Reservix.de und an den Vor-
verkaufsstellen der Fuldaer 
Zeitung. 

Benedikt Bindewald und Rilli Willow im Marmorsaal 

Die Auster Bunny

Reli-Tag 2024 des Bistums Fulda / Grußwort und Gottesdienst mit Bischof Gerber

Zur Relevanz des 
Religionsunterrichts

Gruppenbild mit allen Teilnehmenden des Reli-Tages im Bonifatiushaus Fulda und Bischof Dr. Michael Gerber.   
 Foto: Bistum Fulda/Marzena Seidel

Flieden. Am 16. und 17. No-
vember öffnet in der TV-Halle 
in Flieden die alljährliche 
„Große Vogelschau“ ihre Pfor-
ten. Die Vereinsmeisterschaft 
der Fliedener Vogelfreunde 
wird ausgetragen. 
 
Zahlreiche Farb- und Positur-
kanarien, Cardueliden, Exo-
ten, Wellen- und Großsittiche 
sowie Papageien stehen zur 
Prämierung bereit. Unter an-
derem werden Agaporniden, 
auch Unzertrennliche ge-
nannt, in verschiedenen Farb-
schlägen präsentiert. Graupa-
pageien, Rostkappenpapagei-
en, Sonnensittiche, Blaustir-
namazonen und Weißstirna-
mazonen sind ebenfalls zu 
sehen. Wellensittiche, Rosen-
brustbartsittiche, Prachtro-
sellas und Nymphensittiche 
werden gezeigt. Exoten wie 
Goulds- und Reisamadinen, 
Binsenastrilde, Zebrafinken 
und Spitzschwanzamadinen 
in verschiedenen Farbschlä-
gen sind ausgestellt. 
Nach langer Abwesenheit 

sind Bourke-, Glanz- und 
Schönsittiche wieder auf der 
Schau zu sehen. Käfige wur-
den restauriert und neue 
Napf-Halter gefertigt, um ei-
nen natürlichen Lebensraum 
nachzubilden.  
 

Tombola 
 
Ein Anziehungspunkt ist die 
gut bestückte Tombola. Aus 
Tierschutzgründen werden 
keine Vögel verlost. Interes-
sierte Besucher können mit 
Züchtern Kontakt aufnehmen. 
Belegte Brötchen, warme 
Würstchen, selbst gebackene 
Kuchen und frischer Kaffee 
werden angeboten. Besucher 
mit Gehbehinderung werden 
im Erdgeschoss bedient. 
Die Öffnungszeiten sind am 
Samstag von 13 bis 18 Uhr und 
am Sonntag von 9.30 bis 17 
Uhr. Schüler und Jugendliche 
bis 16 Jahre haben freien Ein-
tritt. Der Eintrittspreis für Er-
wachsene beträgt 3 Euro.

Vereinsmeisterschaft und  
bunte Vielfalt am Wochenende

Große Vogelschau 
in Flieden

MediaBerater

Mario 
Burkard
Telefon: 0176-11 833 329
E-Mail: m.burkard@gnz.de

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de
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Steinau. Bei kühlem, aber son-
nigem Wetter fand kürzlich ei-
ne NABU-Naturführung zum 
Thema „Sind Streuobstwiesen 
aus der Zeit gefallen?“ statt. 
Der Rundgang führte auf eine 
Streuobstfläche am Bellinger 
Berg.  
 
Vor Ort erläuterte die Biologin 
Heidrun Berressem den Sinn 
und Zweck von Streuobstwie-
sen. Die Teilnehmenden konn-
ten auf der Obstwiese regiona-
le Apfelsorten frisch vom 
Baum probieren und Apfelsaft 
verkosten. 
Auf Grund der Witterung im 
Frühjahr diesen Jahres tragen 
generell nur sehr wenige Obst- bäume Früchte und hektargro-

ße Streuobstflächen bleiben 
fruchtlos. Am Bellinger Berg 
konnten dennoch gleich meh-
rere Apfelsorten verköstigt 
werden, unter anderem der 
Rote Eiserapfel, die Rote 
Sternrenette und Krügers 
Dickstiel. Anhand einer klei-
nen Apfelsorten-Ausstellung 
konnten die Exkursionsteil-
nehmenden die Apfelsorten 
genauer betrachten und ver-
gleichen. 
Folgende Themen wurden von 
der Biologin Heidrun Berres-

sem angesprochen: Wie legt 
man eine Streuobstwiese an 
und wie pflegt man sie? Wie 
war der Weg vom Wild- zum 
Kulturapfel und wie entstan-
den die in Deutschland ca. 3000 
und weltweit geschätzten 
20.000 Apfelsorten? Was zeich-
net die Streuobstfläche als Le-
bensraum aus?  
Lebensraum Streuobstwiese - 
Artenvielfalt in der Kultur-
landschaft erhalten 
Die Frage, ob Streuobstwiesen 
aus der Zeit gefallen sind, 
konnten sich die Teilnehmen-

den abschließend selbst beant-
worten. Streuobstwiesen gehö-
ren zu den artenreichsten Le-
bensräumen und leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der Artenvielfalt in un-
serer Kulturlandschaft. Durch 
eine extensive Bewirtschaf-
tung liefern sie zudem regional 
erzeugtes, frisches und lecke-
res Obst - ohne Düngemittel- 
und Pestizideinsatz. Der NABU 
Steinau-Schlüchtern-Sinntal 
pflegt 7 Streuobstwiesen mit 
mehr als 450 Hochstamm-
Obstbäumen. Von NABU-Akti-
ven werden die erntereifen 
Äpfel jedes Jahr gepflückt, ge-
lesen und zum Pressen ge-
bracht. Der Saft hat ein eige-
nes, von Kindern entworfenes 
Logo. Im Jahr 2023 gab es eine 
große Apfelernte, es konnten 
16.400 kg Äpfel geerntet und 
1535 Liter Saft gepresst wer-
den. Im Jahr 2024 hingegen fiel 
die NABU-Ernte witterungsbe-
dingt gering aus.  Weitere In-
formationen zur Streuobstwie-
senpflege und zu den sonsti-
gen Naturschutzprojekten des 
NABU-Steinau-Schlüchtern-
Sinntal finden Interessierte auf 
der Website: www.nabu-stei-
nau.de

NABU-Naturführung zur Streuobstwiese 

Geschmacksvielfalt regional angebauter 
Apfelsorten begeistert Teilnehmende

Streuobstwiese Bellinger Berg im Herbst.  Foto: NABU Steinau

Steinau. Die evangelische 
Kirchengemeinde Steinau 
lädt zu besonderen Gottes-
diensten und Andachten 
zum Ende des Kirchenjah-
res ein. 
Am Sonntag, 17. November, 
dem Volkstrauertag, findet 
der Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Friedhofskapelle auf 
dem Friedhof in Steinau 
statt. Direkt im Anschluss, 
gegen 11 Uhr, wird das Ge-
denken an die Kriegsgefalle-
nen mit Kranzniederlegung 
der Stadt Steinau durch 
Bürgermeister Christian 
Zimmermann und durch 
Hans-Jürgen Salomon vom 
Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge erfolgen. 
In der kommenden Woche 
dann finden von Montag, 18. 
November bis Freitag, 22. 
November, jeweils um 19 
Uhr Andachten im Rahmen 
der Ökumenischen Frie-
densdekade unter dem Mot-
to „Erzähl mir vom Frieden“ 
in der Sakristei der Kathari-
nenkirche Steinau statt. Un-
terbrochen wird die An-
dachtsreihe nur am Buß- 
und Bettag, am Mittwoch,  
20. November. An diesem 
Tag findet ebenfalls um 19 
Uhr in der Katharinenkir-
che Steinau eine Taizé-An-
dacht im Kerzenschein mit 
den bekannten meditativen 

Gesängen der ökumeni-
schen Kommunität aus 
Frankreich statt.  
Am Ewigkeitssonntag, 24. 
November, schließlich sind 
zu Gottesdiensten um 10 
Uhr in der Reinhardskirche 
Steinau mit Kirchenchor 
und um 14 Uhr in der Berg-
kirche Seidenroth alle ein-
geladen, die um einen ver-
storbenen Menschen trau-
ern. Für alle Gemeindeglie-
der, die im vergangenen Kir-
chenjahr kirchlich bestattet 
wurden, wird zudem eine 
Kerze entzündet. Um 15.30 
Uhr findet dann noch einmal 
eine Andacht in der Fried-
hofskapelle in Steinau statt.

Evangelische Kirchengemeinde Steinau lädt ein 

Gottesdienste und Andachten 
zum Ende des Kirchenjahres

Steinau.  Der Naturpark Hes-
sischer Spessart veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder 
eine Dankeschönwanderung 
mit den Naturparkführern In-
ge und Michael Stange. 
Sie soll ein Dankeschön sein 
an alle naturbegeisterten 
Wanderer, die im Laufe des 
Jahres  an den Führungen des 
Naturparks teilgenommen ha-
ben. Sie gilt aber auch als An-
gebot für alle, die gerne mit-
gegangen wären, jedoch in 
2024 keine Gelegenheit dazu 
hatten. Die abwechslungsrei-
che Tour führt zum Teil über 
die Spessartfährte „Steinauer 

Hochgefühl“ mit vielen Aus- 
und Weitblicken, über offene 
Wiesenlandschaften, durch 
Buchenmischwald und ent-
lang kleiner von Hecken ge-
säumter plätschernder Bäche.   
Treffpunkt ist am Sonntag, 29. 
Dezember um 10  Uhr ist im 
Ortskern von Seidenroth 
(Ecke Alte Schulstraße/Alte 
Hauptstraße L3179). Die Wan-
derung dauert 4,5 Stunden auf 
einer Strecke von 12 Kilome-
tern.  
Es wird empfohlen, dem Wet-
ter angepasste Wanderklei-
dung zu tragen sowie Ruck-
sackverpflegung und ausrei-

chend Getränke mitzuneh-
men.  
Wie in den Vorjahren ist auch 
zum Abschluss der Wande-
rung wieder eine gemeinsame 
Einkehr geplant. Dieses Mal in 
der Gaststätte Hessenstubb in 
Seidenroth. Um rechtzeitig 
planen zu können, werden In-
teressierte gebeten, sich bis 
spätestens 18. Dezember an-
zumelden in der Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, per Mail an info@na-
turpark-hessischer-spess-
art.de oder bei Inge und Mi-
chael Stange, Telefon 06052 
5428. 

Dankeschönwanderung auf der Spessartfährte

„Steinauer Hochgefühl“

Schlüchtern.  Die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft – Kreisgruppe Schlüchtern trifft 
sich am Sonntag,  17.  November um 11 Uhr am 
„Sudetendeutschen Denkmal/Friedhof 
Schlüchtern zu einer Gedenkandacht am 
„Volkstrauertag und Tag der Heimat“.  Ab 14 
Uhr wird zu einer feierlichen Andacht mit dem 

Salesianer Pater Urselmans in der St. Jako-
bus-Kirche zu Herolz unter der Mitwirkung 
der Gruppe „SingSation“ der Verstorbenen in 
der alten und neuen Heimat gedacht. Im An-
schluss trifft man sich zum Kaffeetrinken und 
gemütlichen Beisammensein im Hotel Stadt 
Schlüchtern.

Andacht mit der  
Sudetendeutschen Landsmannschaft

www.bote.de
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Wenige freie Plätze

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

in Bad Orb
Telefon 060 52-9269999
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter

Herrliche Wanderungen abseits der Touristenpfade
Fluganreise und 7x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel LIDO PARK
Sehr guter, deutschsprachiger Wanderführer
Ausreichend Zeit für Erholung und eigene Entdeckungen

14.02. – 21.02.2025 | 8 Tage | € 1.129,-
09.05. – 16.05.2025 | 8 Tage | € 1.269,-
20.10. – 27.10.2025 | 8 Tage | € 1.269,-

Einzelzimmerzuschläge: € 180,- (Februar 2025) /
€ 260,- (Mai 2025) / € 210,- (Oktober 2025)

EINE UNSERER BELIEBTESTEN
WANDERREISEN!

MALLORCA – GENUSSWANDERN I FL9237

...grenzenlos reisen!

Mit diesem Code direkt zur Reise und € 10,- online sparen!

+++ +++

ZUR MITTERNACHTSSONNE NACH NORWEGEN I KF5026
HAMBURG – ÅLESUND – HONNINGSVÂG – TROMSØ –
TRONDHEIM – MOLDEFJORD – BERGEN – HAMBURG

MSC PREZIOSA

Fahrt im modernen Fernreisebus nach Hamburg
und zurück
EASY-Getränkepaket und Hotel-Servicegebühr im
Wert von € 429,- bereits im Reisepreis inbegriffen
Norwegen zur Mitternachtssonne
Viele Highlights auf einer herrlichen Kreuzfahrt

29.05. – 09.06.2025 | 12 Tage | € 1.739,-
2-Bett-Innenkabine Bella • Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!

MSC FANTASIA GENUA – NEAPEL – PALERMO – LA GOULETTE –
BARCELONA – MARSEILLE – GENUA

Garantierte Busanreise im modernen
Fernreisebus nach Genua und zurück
Kreuzfahrt mit der MSC FANTASIA
Vollpension, Hotel-Servicegebühr und Getränke-
paket EASY im Wert von € 413,- inklusive!
Viel Zeit für Unternehmungen in den
angefahrenen Häfen
Garantierter Badespaß an Bord
reisewelt-Reiseleitung durch
Annette Brinkkötter von Anfang an
07.04. – 14.04.2025 | 8 Tage | € 1.249,-

2-Bett-Außenkabine Bella • Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!
inkl. verlängerten Frühbucher bis 30.11.24, danach € 50,- p. P. mehr!

3./4. Pers. in der Kabine -
in allen Kabinenkategorien
2-11 Jahre = € 329,- p. P.
12-17 Jahre = € 399,- p. P.

TOP KINDERPREISE:

MEDITERRANE HIGHLIGHTS – OSTERFERIEN I KF5023

Besonderes Konzerterlebnis mit einzigartigem
Kammerorchester Chamber Orchestra of Europe
2x Ü/F im modernen 4-Sterne-Hotel
CROWN PLAZA in top Lage
Ticket PK 1 und exklusives Plaza-Ticket
inklusive
Stadtrundfahrt/-führung bereits inklusive
reisewelt-Reiseleitung durch unseren Hamburg-
Spezialisten Bernd Vogler von Anfang an

28.01. – 30.01.2025 | 3 Tage | € 529,-

HAMBURG ELBPHILHARMONIE I BU5616

97%

13x Ü/HP in sehr guten Hotels
Umfangreiches Ausflugsprogramm inklusive u. a.
Elefantenwaisenhaus, Höhlentempel in Dambulla,
Wolkenmädchen in Sigiriya, Besuch einer Teefabrik,
botanischer Garten
reisewelt-Reiseleitung durch unseren Sri Lanka-
Experten Ivor Vancuylenburg von Anfang an

12.05. – 26.05.2025 | 15 Tage | € 2.499,-
01.09. – 15.09.2025 | 15 Tage | € 2.599,-
Wunschleistung: Badeverlängerung im Strandhotel Ananthaya

Resort in Chilaw auf Anfrage möglich

Seit Jahren unsere beliebteste Rundreise in Sri Lanka
Tipp!

SRI LANKA – TRAUMHAFTE OSTKÜSTE I FL9344

Flug von Frankfurt nach Faro und zurück
7x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel LUZMAR VILLAS und 5x
Mittagessen während der Ausflüge inklusive Getränke
Großes Wander- und Ausflugsprogramm u. a. mit
Quinta do Lago – Ria Formosa, Vila Senhora da
Rocha – Benagil, Monchique-Gebirge, Tagesausflug
„Unbekannte Algarve“, Fahrt mit der „Tschu-Tschu-
Bahn”, Tagesausflug „Lagos-Ponta da Piedade –
Sagres – Kap St. Vicente“
Örtliche, deutschspr. Reiseleitung von Anfang an
23.04. – 30.04.2025 | 8 Tage | € 1.359,-
02.05. – 09.05.2025 | 8 Tage | € 1.359,-
07.10. – 14.10.2025 | 8 Tage | € 1.499,-

Frühbucherpreis bis 31.01.2025 (Apriltermin), 31.05.2025
(Oktobertermin), danach € 40,- p. P. mehr!

PORTUGAL – SOFTWANDERN AN GRANDIOSEN KÜSTEN I FL8203

AUSGEBUCHT

ZUSATZTERMIN

93%

09.12. – 11.12.24 Advent im Harz – Zauber der 1000 Lichter € 379,-

09.12. – 12.12.24 Bayerischer Wald – Weihnachtsstimmung € 519,-

11.12. – 13.12.24 Weihnachtszauber in Dresden € 519,-

22.12. – 26.12.24 Südtirol Bergweihnacht – Zauberhafte Festtage € 729,-

29.12. – 03.01.25 Budapest und die Pustza – Feuriger Jahreswechsel € 989,-

30.12. – 03.01.25 Istanbul Silvesterreise – Hilton DoubleTree € 995,-

30.12. – 03.01.25 Rom – Silvester GARANTIERTE DURCHFÜHRUNG! € 1.049,-

30.12. – 02.01.25 Straßburg – Silvester im Alten Zollhaus € 1.029,-

07.01. – 20.01.25 Tansania und Sansibar – Atemberaubende
Tierwelt im Schatten des Kilimanjaros € 4.999,-

13.01. – 27.01.25 Sri Lankas Süden und das Hochland € 2.899,-

21.01. – 23.01.25 Berlin – Internationale Grüne Woche € 349,-

08.02. – 13.02.25 Südtirol – Wintermärchen im Rodeneggerhof € 689,-

14.02. – 18.02.25 Rom – Caput Mundi - Hauptstadt der Welt € 849,-

10.03. – 17.03.25 Malta – Der Geheimtipp im Mittelmeer € 1.269,-

14.03. – 29.03.25 Südafrika – Die ganze Welt in einem Land € 4.199,-

15.03. – 28.03.25 Nepal – Kultur, Safari und Entspannung € 3.149,-

02.03. – 16.03.25 AIDAbella – Karibische Inseln erleben € 2.299,-

10.03. – 16.03.25 Dubai – Deluxe-Reise an den Persischen € 1.899,-

12.03. – 24.03.25 Tansania – Mit dem Rad um den Kilimanjaro € 3.490,-

14.03. – 29.03.25 Südafrika – Die ganze Welt in einem Land € 4.199,-

15.03. – 28.03.25 Nepal – Kultur, Safari und Entspannung € 3.149,-

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

Beratung & Buchung: 06655 9609-0

www.reisewelt-neuhof.de
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Bad Soden-Salmünster. Die Tage um den „Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen“ am 25. November werden auch Orange 
Days genannt.  Mit der Farbe wird weltweit der Frauen gedacht, 
die Opfer von Gewalt geworden sind.  Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen  (SkF) beteiligt sich seit Jahren an diesem Tag. Des-
wegen laden sie am Montag, 25. November um 17.30  Uhr zu ei-
ner Schweigeminute am Generationentreff in der Frankfurter 
Straße 58 in Bad Soden-Salmünster ein. Bürgermeister Dominik 
Brasch wird daran teilnehmen und einen kurzen Impuls zu die-
sem Tag geben. Um im Vorfeld darauf aufmerksam zu machen, 
wird der SkF den orangefarbenen Stuhl wieder auf eine Reise 
durch Bad Soden-Salmünster schicken und das Schaufenster im 
Generationentreff thematisch gestalten. 

Orange Days

Sinntal. Am 23. November 1904 wurde in Sinntal-Altengronau 
die neue evangelische Kirche eingeweiht. Sie musste gebaut 
werden, da die Vorgängerkirche nicht genug Platz für alle 
Gläubigen bot. Das ist nun genau 120 Jahre her, und dieses Ju-
biläum wird im Laufe dieses Jahres gebührend  gefeiert. So 
wird am Samstag, 23. November, um 18 Uhr in einem musikali-
schen Gottesdienst in der Altengronauer Kirche mit dem Chor 
„conDio“ der Jahrestag der Einweihung begangen.

Altengronauer Kirche  
feiert Geburtstag

Bad Orb. Kürzlich bot die 
Spessart-Klinik Bad Orb zum 
wiederholten Mal die Gelegen-
heit, einen Blick hinter die Ku-
lissen des Bereiches der Kin-
der- und Jugendrehabilitation 
zu werfen. Interessenten hat-
ten die Möglichkeit, in alle Be-
reiche zu schnuppern, mit de-
nen allein reisende Jugendli-
che im Alter von 12-24 Jahren 
während ihres Reha-Aufent-
haltes in der Spessart-Klinik in 
Berührung kommen. 
Die bereits 1884 als Kinderheil-
anstalt gegründete heutige 
Spessart-Klinik blickt auf eine 
sehr lange Tradition der Kin-
der- und Jugendrehabilitation 
zurück und zeichnet sich heute 
durch ihr vielfältiges und mo-
dernes Therapieprogramm 
aus. Die stationäre Rehabilita-
tion für allein reisende Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene betrifft vorwiegend Er-
nährungs- und Stoffwechsel-
probleme wie Übergewicht 
(Adipositas) sowie psychoso-
matische Erkrankungen. 
Ziel ist es, dass Jugendliche be-

reits vor Beginn Ihres stationä-
ren Aufenthaltes alle offenen 
Fragen klären und somit auch 
eventuelle Hemmungen able-
gen können. „Allein das Ver-
ständnis darüber, dass es an-
dere, gleichaltrige Betroffene 
gibt, ist für viele Jugendliche 
bereits eine große Motivation 
und ein Argument“, weiß der 
therapeutische Leiter der 
Spessart-Klinik Frank Missen-
harter. 
Für die Dauer des Aufenthaltes 
gibt es im Übrigen auch eine 
schulische Betreuung über die 
ansässige Comeniusschule. 
Die Veranstaltungsreihe findet 
bis zum Jahresende an jedem 
letzten Samstag des Monats 
statt, nächster Termin ist somit 
Samstag, 30. November, ge-
meinsamer Beginn ist 10 Uhr. 
Treffpunkt ist im Foyer des 
Haupteinganges der Spessart-
Klinik. Selbstverständlich kön-
nen die Jugendlichen zu die-
sem Tag der offenen Tür sehr 
gern in Begleitung von Freun-
den und Familien erscheinen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Open House der Spessart-Klinik  
im Bereich Jugendrehabilitation

Blick hinter die Kulissen
- Anzeige -

Bad Nauheim. Drei Stunden, 
die es in sich haben: Tempo, 
Nervenkitzel, Akrobatik, Poe-
sie, Zauberei und 
ein Schuss Erotik – 
dafür steht das In-
ternationale Va-
rieté der OVAG, 
das vom 10. Januar 
bis 9. Februar über 
35.000 Zuschauer 
ins Jugendstil-
Theater des Dolce 
in Bad Nauheim 
ziehen wird. Be-
reits zum 21. Mal 
veranstaltet der 
kommunale Ener-
gieversorger Euro-
pas mittlerweile 
größte Varieté-
Show. 
40 Artisten aus 14 Nationen ha-
ben für dieses grandiose Festi-
val zugesagt. Darunter Artis-
ten, die überhaupt zum ersten 
Mal in Europa auftreten. Wie 
etwa die achtköpfige Gruppe 
Hassak aus Kasachstan. Die 
Künstler machen Staunen mit 
der den Naturgesetzen spot-
tenden Körperkunststücke am 
Chinesischen Mast und an der 
Doppelstange, auf der sie sich 
teilweise Kopf auf Kopf in die 
Vertikale schrauben. Ebenso 
Newcomer für Europa sind die 
vier Jungs von Tumar KR aus 
dem fernen Kirgisien mit ei-
nem modernen Robot-Dance, 
eingebettet in die Szenerie ei-
nes Labors des Doktor Fran-
kenstein. Ein weiteres Novum 
sind die fünf Frauen der Khad-
gaa-Troupe aus der Mongolei, 
die sich nicht nur bis zur kör-
perlichen Schmerzgrenze ver-
biegen können, sondern dabei 
auch noch mit Pfeil und Bogen 
schießen – mit ihren Füßen! 
Und dies natürlich synchron. 
Ein alter Bekannter im Dolce 
hinwiederum ist der Comedi-
an-Star Steve Eleky aus Un-
garn, derzeit sicherlich der ge-
fragteste Komiker im Zirkus-
rund und auf der Varieté-Ma-

nege. Er beherrscht auf meis-
terliche Art und Weise die 
Kunst des Scheiterns … und 

erringt allein des-
halb auf Anhieb 
die Herzen des 
Publikums. 
Gleich zweimal in 
dem Programm 
darf das Duo Cos-
tache vom Rumä-
nischen National-
zirkus bewundert 
werden. Im ersten 
Teil führen sie den 
tollkühnen Zahn-
hang vor. Dabei 
dreht sie sich 
hoch droben in 
der Luft am Tra-
pez und hält ihn – 

an einer Verbindung, die beide 
im Mund halten. Außerdem 
balanciert er sie auf einer acht 
Meter hohen Stange auf seiner 
Stirn, während sie oben in ei-
ner Trommel auf dem Kopf 
Fahrrad fährt.  
Außerdem dabei: Laura Ura-
nova (Russland) mit ihrer Pa-
pageien-Revue, der Franzose 
David Burlett mit seiner komi-
schen Tellerjonglage, das Hal-
ves Project aus der Ukraine 
mit magischen Körperzeich-
nungen im Dunkeln, Mareike 
Koch aus Berlin am fliegenden 
Trapez, das Duo Viola aus der 
Ukraine und Russland mit ei-
ner poetischen Balance, der 
Spanier Michael Ferri mit sei-
ner Tempojonglage und die 
Italienerin Viviana Rossi, die 
an den Strapaten unter dem 
Artistenhimmel turnt und 
schließlich in ein Wasserbe-
cken taucht. 
Durch das Programm führen 
Timothy Trust und Diamond 
mit flotten Sprüchen, bezau-
bernder Magie und verblüffen-
dem Gedankenlesen. Wie die 
das machen? Die können es 
wirklich, oder … 
Eintrittskarten zwischen 39 
und 45 Euro unter www.adti-
cket.de 06031 6848 1113.

21. Internationales Varieté der OVAG

Weltklasse am Start

Hassak Troupe.

Steinau.  Zum Abschluss des Veranstaltungskalenders im Jahr 
2024 bieten Diana Scherer und Sylvia Borchers ein Lyrik-Pro-
gramm der etwas anderen Art: Die Zuschauer bestimmen den 
Ablauf. In „Candle Light Dinner“-Atmosphäre wird ein Wort-
menü nach Gusto des Publikums zusammengestellt – von Ape-
ritif bis Digestif. Dabei präsentieren die beiden Autorinnen 
zum Thema „Beziehungsweisen & Beziehungswaisen“ teils Ly-
rik, teils Prosa, leicht bis schwer Verdauliches, von erotisch An-
gehauchtem bis zu Kriminalistischem – nach Lust und Laune 
des Publikums. „Lyrik à la Carte“ am Mittwoch, 20. November, 
19 Uhr im Literaturcafé Alte Apotheke, Steinau. Eintritt: 10 Eu-
ro. Um verbindliche Anmeldung unter 06663-474 9905 oder per 
Mail an kontakt@literaturcafe-steinau.de. wird gebeten.

„Lyrik à la Carte“

Schlüchtern. Nach beschwerli-
chen Bemühungen, das gut 
laufende Bücher-Café nach 
den Corona-Einschränkungen 
wieder in Gang zu bringen, 
gab es nun in diesem Jahr ei-
ne Wiederaufnahme. Nach ei-
ner Freiluft-Ausgabe 2023 
kann es nun wieder „wie im-
mer“ stattfinden. 
 
Für Sonntag, 17. November, ist 
nun das dritte Bücher-Café in 
diesem Jahr geplant. Lesegast 
wird Sabine Dänner sein, die 
aus dem Tagebuch ihrer Ur-
Großmutter Elisabeth Wickert 
vortragen wird. Zusammen 

mit ihrer Schwester Waltraud 
Verlaguet hat sie im vergange-
nen Jahr im Selbstverlag die 
Erinnerungen der Vorfahrin 
vom Ende des 19. Jahrhun-
derts bis in die 1940er Jahre 
als Buch veröffentlicht.  
 

„In Gottes Namen!“ 
 
Darin gibt es interessante und 
berührende Einblicke in ein 
ganz besonderes Leben, das 
die Ur-Großmutter als Frau ei-
nes Missionars ins südafrika-
nische Transvaal-Territorium 
führte: „In Gottes Namen! Eine 
deutsche Mission in Südafrika 

– von Hermannsburg nach 
Morgensonne“. Das Lesen die-
ser in der Nachschau entstan-
denen Erinnerungen ermög-
licht einen interessanten Blick 
auf eine sehr andere Zeit und 
Welt und in ein - nicht nur für 
diese Zeit - ungewöhnliches 
Leben.  
Das Bücher-Café beginnt um 
11 Uhr und findet im Kamin-
zimmer des evangelischen 
Gemeindehauses (hinter der 
evangelischen Stadtkirche St. 
Michael) statt. Der Eintritt ist 
frei, das Büchereiteam erwar-
tet die Gäste mit einem klei-
nen Imbiss.

„In Gottes Namen!“ Eine deutsche Mission in Südafrika – 
von Hermannsburg nach Morgensonne“

Bücher Café´ mit Sabine Dänner in der 
Evangelischen Öffentlichen Bücherei

Steinau.  Wer kennt sie nicht: 
Emma, die Lokomotive aus 
dem Lummerland? Am Sonn-
tag, 24. November, 15 Uhr ist 
die liebevolle Geschichte 
„Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“ wieder im 
Theatrium Steinau zu sehen. 
Die zeitlose Geschichte von 
Michael Ende, die seit Gene-
rationen Jung und Alt begeis-
tert, wird in einer liebevoll 
gestalteten Bühnenfassung 
zum Leben erweckt.  
Die Handlung entführt auf 
die kleine Insel Lummerland, 
wo Jim Knopf als Baby in ei-
nem mysteriösen Postpaket 
ankommt und schnell zum 
besten Freund von Lukas, 
dem Lokomotivführer, und 

seiner Lokomotive Emma 
wird. Als die Insel zu klein 
wird, begeben sich die Freun-
de auf eine abenteuerliche 

Reise voller aufregender Be-
gegnungen, darunter der 
Scheinriese Herr Tur Tur und 
andere skurrile Gestalten. 
Ihr Ziel ist es, eine neue Hei-
mat zu finden und Prinzessin 
Li Si aus der Drachenstadt zu 
retten. 
„Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“ bietet ein 
spannendes und humorvolles 
Theatererlebnis für Kinder 
ab 4 Jahren und die ganze 
Familie. 
Der Eintritt beträgt 9 Euro, 
ermäßigt 7 Euro. Weitere In-
formationen und Ticketre-
servierungen sind unter 
www.theatrium-steinau.de 
oder telefonisch unter 06663-
3899715 erhältlich.

„Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“ im Theatrium 

Abenteuer auf Lummerland

Detlef Heinichen ) in dem Kin-
derstück „Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer“.  Foto: 
Steffen Eckel

OPEN HOUSE

30.11. 2024
Beginn Rundgang: 10 Uhr  

Ende 13 Uhr 

Treffpunkt: Haupteingang

Was ist unser Auftrag?

Stationäre Rehabilitation ohne Eltern für allein- 
reisende Jugendliche und junge Erwachsene 
(12 – 25 J.) bei Ernährungs- und Stoffwechsel-
problemen wie Übergewicht (Adipositas) sowie 
psychosomatischen Erkrankungen.

Was erwartet Dich an diesem Tag?

Wir bieten Dir Einblicke in unsere Abläufe und 
möchten Dir die Möglichkeit geben, uns und 
unsere Abteilungen bereits vor Reha-Beginn 
persönlich kennenzulernen.

Bist Du bereit, 

mit uns den 

ersten Schritt 

zu gehen?

Ernährungsberatung

und Kochwerkstatt

Sport und

Bewegungstherapie
Psychotherapie

Komm vorbei, lerne uns kennen

und starte mit uns und Gleichgesinnten 

in ein aktiveres Leben.

Wir freuen uns auf DICH!

Spessart-Klinik Bad Orb GmbH, Würzburger Straße 7 – 13, 63619 Bad Orb
www.spessartklinik.de

Antragsformular 
für Kinder- und 

Jugend-Rehabilitation

Homepage 
Spessart-Klinik

Pädagogik und Unterbringung

›  Tiscchkaalendder uund WWanndkallendder  
in uunteerschhiedlichen Größenn
 Pro Person werden im Kundencenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

›  Streeifennkaleenddeer Groß  
undd Strreifeenkaalendder KKomppaktt mit 
moonatllicheer Übbersicht ……
…  geben wir zum Sonnderpreis von 99,90 € pro Stück ab.

›  Schhreibbtischhunntterlaagen
…  geben wir zum Sonnderpreis von 55,00 € pro Stück ab.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT

BEI UNS:
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Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Baden-Württ.
–

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06. 31.07. – 13.09.
27.10. – 30.10. / 31.10. 22.12. – 05.01.

Bayern
03.03. – 07.03.

14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06. 01.08.  – 15.09. 03.11. – 07.11. / 19.11. 22.12. – 05.01.

Berlin
03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.

24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.
22.12. – 02.01.

Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.

22.12. – 02.01.

Bremen
03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.

13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Hamburg
31.01.

10.03. – 21.03.
02.05. / 26.05. – 30.05. 24.07. – 03.09.

20.10. – 31.10.
17.12. – 02.01.

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Hessen
–

07.04. – 21.04. –
07.07. – 15.08. 06.10. – 18.10. 22.12. – 10.01.

Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.
28.07. – 06.09. 02.10. / 20. – 25.10. / 03.11. 22.12. – 05.01.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.
13.10.  – 25.10.

22.12. – 05.01.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

14.07. – 26.08. 13.10.  – 25.10.
22.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04.

–
07.07. – 15.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 07.01.

Saarland
24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04.

–
07.07. – 14.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 02.01.

Schulferien
Winter 2025

Ostern 2025
Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/2026

Sachsen
17.02. – 01.03.

18.04. – 25.04. / 30.05. –
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01.
07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Schl.-Holstein
03.02.

11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

Thüringen
03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 03.01.
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● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond
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DEZEMBER

1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag

4 DI

5 MI Aschermittwoch

6 DO
☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR
○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA
☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA
●

30 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

31 MO

1 SO

2 MO

3 DI
☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag

9 MO  Pfingstmontag

10 DI

11 MI
○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI
☾

19 DO Fronleichnam

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

1 FR
☽

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
○

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Mariä Himmelfahrt

16 SA
☾

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
●

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
☽

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA

7 SO
○

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO
☾

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
●

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
☽

1 SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
☾

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI Buß- und Bettag

20 DO
●

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
☽

29 SA

30 SO 1. Advent

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

1 SO
●

1. Advent

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR Nikolaus

7 SA

8 SO
☽

2. Advent

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
○

3. Advent

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
☾

4. Advent

23 MO

24 DI Heiligabend

25 MI 1. Weihnachtstag

26 DO 2. Weihnachtstag

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
●

31 DI Silvester

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

5

1 MI
 

Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige

7 DI
☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
●

30 DO

31 FR

9

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
●

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA
☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO
○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag

19 SA

20 SO Ostersonntag

21 MO Ostermontag

22 DI
☾

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO
●

28 MO

29 DI

30 MI

31

1 DI

2 MI
☽

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
○

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☾

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
●

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

44

1 MI

2 DO

3 FR
Tag der

Deutschen Einheit

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
○

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☾

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
●

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

27 MO

28 DI

29 MI
☽

30 DO

31 FR Reformationstag

1 DO Tag der Arbeit

2 FR  

3 SA

4 SO
☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag

12 MO
○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt

30 FR

31 SA
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A
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0 DO

1 FR

22 SAA

23 SOSO

24 M
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2 SO

3 MO Rosenmontag

14142 MI

3 DO

4 FR

3 SA

4 SO
☽ 232233 D

4 MI

5 DO

4 FR

5 SA 3232325 DI

6

5 FR

66 SASA
6 MO

7
○

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05 06

28 07 08 09 10 11 12 13

29 14 15 16 17 18 19 20

30 21 22 23 24 25 26 27

31 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02 03

32 04 05 06 07 08 09 10

33 11 12 13 14 15 16 17

34 18 19 20 21 22 23 24

35 25 26 27 28 29 30 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27

18 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09 01 02

10 03 04 05 06 07 08 09

11 10 11 12 13 14 15 16

12 17 18 19 20 21 22 23

13 24 25 26 27 28 29 30

14 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03 04

19 05 06 07 08 09 10 11

20 12 13 14 15 16 17 18

21 19 20 21 22 23 24 25

22 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

22
01

23 02 03 04 05 06 07 08

24 09 10 11 12 13 14 15

25 16 17 18 19 20 21 22

26 23 24 25 26 27 28 29

27 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04 05

41 06 07 08 09 10 11 12

42 13 14 15 16 17 18 19

43 20 21 22 23 24 25 26

44 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06 07

37 08 09 10 11 12 13 14

38 15 16 17 18 19 20 21

39 22 23 24 25 26 27 28

40 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44 01 02

45 03 04 05 06 07 08 09

46 10 11 12 13 14 15 16

47 17 18 19 20 21 22 23

48 24 25 26 27 28 29 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06 07

50 08 09 10 11 12 13 14

51 15 16 17 18 19 20 21

52 22 23 24 25 26 27 28

01 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 07.04. – 21.04.2025

Sommer 07.07. – 15.08.2025

Herbst 06.10. – 18.10.2025

Weihnachten 22.12.2025 – 10.01.2026
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3

12
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8
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22

MÄRZ
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Aschermittwoch
6 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR ○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA ☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA ●

30 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)31 MO

JANUAR
1 MI Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige
7 DI ☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO ○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI ☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

31 FR

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI ☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI ○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO ☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR ●

2025
MAI

1 DO Tag der Arbeit
2 FR

3 SA

4 SO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag
12 MO ○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt
30 FR

31 SA

JUNI
1 SO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag
9 MO Pfingstmontag

10 DI

11 MI ○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI ☾

19 DO Fronleichnam
20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO ○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag
19 SA

20 SO Ostersonntag
21 MO ☾ Ostermontag
22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO ●

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)

dpn-media.de | gnz.de | bote.de | KINZIG.NEWS
63571 GELNHAUSEN
Gutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNGTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNGTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond
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Ihr Heimatverlag

Verlag/Redaktion Tel. (0 60 51) 833 201 Redaktion@gnz.de

Anzeigen/Prospekte/Onlinewerbung Tel. (0 60 51) 833 244 Anzeigenabteilung@gnz.de

Vertrieb/Logistik/Zustellung Tel. (0 60 51) 833 299 Vertrieb@gnz.de

media line Werbeagentur  
Grafik/Werbetechnik Tel. (0 60 51) 833 140 info@medialine-wa.de
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2025
Verlag/Redaktion Tel. (0 60 51) 833 201 Redaktion@gnz.de

Anzeigen/Prospekte/Onlinewerbung Tel. (0 60 51) 833 244 Anzeigenabteilung@gnz.de

Vertrieb/Logistik/Zustellung Tel. (0 60 51) 833 299 Vertrieb@gnz.de

media line Werbeagentur  
Grafik/Werbetechnik Tel. (0 60 51) 833 140 info@medialine-wa.de

Gestaltung/Druck Tel. (0 60 51) 833 151 Druckereiverwaltung@gnz.de

63571 Gelnhausen · Gutenbergstraße 1 · Internet: www.dpn-media.de

4454555

VEMBER

2

JANUAR

2025
ngsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/ 2025/20262026

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 02.01.

0.05.
28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.

22.12. – 05.01.

0.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

30.05.
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 03.01.

44949

DEZEMEMBEMBERERR

4545

SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○44

6 DO

4949
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

66 SA Nikolaus

7 O
22

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO
6
7 FR

7 SO 2. Advent

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27
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MÄRMÄRZÄRZRZMÄM
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Ascherm10106 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

DI

MI ☽

DO

FR

SA

SO

MO

MAI
1 DO Tag der Arbeit
2 FR

33 SASA

44 SOSO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

JJUNJUNUNINI
11 SSOO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

55 SASA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

Schululferierien WinWinternter 2025025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingstngstenen 2025025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!

NNNEEUEUUU!!

Gutenbergstraße 1   |||   63571 Gelnhausen   ||   TTelefon

1313313115

4

9999

22 SA ☾

2323 SOSO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA ●

30 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)31 MO

3 DO

24 FR

225 SA

2626 SOSO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

31 FR

A

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR ●

2
2
2
2
2
29
30

dpn-media.de d | gnz.de | bote.de | KINZIG.N
63571 GELNHAUSEN
Gutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PRROSSPEEKKTEE/OONLLINEWTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigeena

Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tisch- 
kalender  
DIN A4

Streifen- 
kalender Groß 
15 x 100 cm

Streifenkalender 
Kompakt 
15 x 44 cm

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm

Für Anwenderinnen, die eine
Tablette bevorzugen, gibt es seit
Oktober mit FEMANNOSE® E
eine neue Option. Entwickelt für
Frauen, die Wert auf eine un-
komplizierte und gut verträgliche
Unterstützung für die Blase legen,
bietet die pinke Tablette eine gute
Möglichkeit, die Gesundheit der
Harnwege zu unterstützen und
dabei Funktionalität mit
Verlässlichkeit zu verbin-
den. FEMANNOSE® E
enthält den bewährten In-
haltsstoff D-Mannose. Der
außerdem enthaltene Prei-
selbeer-Extrakt unterstützt
aktiv die Gesundheit von
Harnwegen und Blase (ab
3 Tabletten pro Tag). Beson-
ders in hormonellen Um-
stellungsphasen, in der

kalten Jahreszeit oder in stressigen Le-
bensphasen bietet FEMANNOSE® E
eine optimale Unterstützung. Ex-
klusiv in Apotheken erhältlich
und dabei gluten- und laktosefrei,
überzeugt das Produkt durch seine
unkomplizierte Anwendung – eine
optimale Wahl für Frauen, die auf
eine praktische Unterstützung für
ihre Blasengesundheit setzen.

NEU! Und von FEMANNOSE® –
Tabletten für die Blase in Pink
FEMANNOSE® E bringt D-Mannose jetzt endlich
auch als Tablette für die Tablettenverwenderin

ANZEIGE

Veranstaltungen



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 18.11. – 23.11.2024

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Würzburger

Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,10 €

Entspricht einem Kastenpreis von 9,16 €

+ 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

10.99
ANGEBOT

Bitburger Bier
diverse Sorten, „Stubbi“,

Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,36 €

8.99
ANGEBOT

3.49
3.99

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,7 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,42 €

5.99
-25%

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

Vega Libre
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 3,99 €

Spanien

1 l = 3,72 €2.79**
App2.99

-25%

Wodka

rbatschow,

Citron
0,7 l -Flasche,

1 l = 8,56 €

Gor

0

5.99
-37%

Paderborner

Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 0,70 €

6.99
7.99

Steinie² Natur Radler
Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,82 €

1 l = 1,67 €10.99**
App11.99

12.99

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Schlappeseppel Bier*
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

12.99
ANGEBOT

Mönchshof

Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

!
Die
Kleine

Maxl Bier
Helles, Zwickl naturtrüb,

Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 2,27 €

1 l = 2,12 €13.99**
App14.99

17.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355

zzgl. 3,58 € Pfand,

1 l = 2,39 €

1 l = 2,25 €15.99**
App16.99

-26%

+ 1 Sixpack
Cero 0,0%

GRATIS!

!Aktion

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 5,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

13.99
16.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

Kapuziner

Winter-Weißbier
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1 40 €1,40 €

13.99
16.99

6.49
-24%

Selters

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,54 €

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,72 €

6.49
7.29

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,50 €

4.49
5.49

top frisch

Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,75 €€

6.79
-24%

1 l = 2,27 €8.99**
App9.99

11.49

Bionade
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,33 l,

zzgl. 2,46 € Pfand,

1 l = 2,52 €

0.59
ANGEBOT

TWENTYFOUR 7

Energy
koffeinhaltig,

0,25 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,36 €

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,

Needle
Blackforest Gin & Tonic,

Malibu

Pineapple
0,25 l/0,33 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 7,96/6,03 €

1.99
ANGEBOT

Ritter Zahony
diverse Sorten,

1 l -Flasche,

1 l = 3,49 €

3.49
ANGEBOT

St.

Barthelmeh
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 5,32 €

Niedrigpreis!Dauer-

3.99

Chantré
Weinbrand,

0,7 l -Flasche,

1 l = 9,99 €

6.99
-22%

Monkey 47
Dry Gin,

0,5 l -Flasche,

1 l = 59,98 €

+ 1 Flasche

Schweppes

Tonic Water

1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

App

29.99
ANGEBOT

+1 Glas

GRATIS!

!Aktion



je

LEDER

ECHT

Esstisch

299.-
**

AUF WUNSCH0% FINANZIERUNG F)

01 Stuhl

59.-
**

ESSTISCH „Spencer“ Zerreiche massiv geölt, mit Schweizer
Kante, Gestell Metall schwarz, B/L ca. 90x160cm, 75cm hoch
40307982

STUHLSERIE „Flynn“ Bezug Bouclé-Stoff hellgrau, Gestell
Metall schwarz lackiert 01 Stuhl 40301107 02 Armlehnstuhl

40301108 je 69.-**

WOHNLANDSCHAFT „Linda“ Bezug Leder echt schlamm, B/L ca. 261x209cm, ohne Dekokissen 50408610 1499,-

** Gegen Mehrpreis: Kopfteilverstellung, Klapparmlehne, Wall-Away-Funktion, Stauraumfunktion, Rückenseite echt
Gesamtpreis inklusive aller genannten Zusatzausstattungen: 50405525 2699,-**

TOPF-SET „Alicante“ Edelstahl rostfrei, enthält 3 Kochtöpfe ø je ca. 16,
20 u. 24cm, 1 Bratentopf ø ca. 20cmm. Glasdeckel, energiesparender
SiliTherm®-Allherdboden 40530905

WASCHVOLLAUTOMAT „WNHEI74SAPS/DE“ SterilTub, SteamTech, Snow-Flake Trommel,
Dauer Eco-Programm 3h 16 min, Lautstärke Schleudern 76 dB, Verbrauch 42 L, 45 kWh,
B/T ca. 59x47 cm, 85 cm hoch 46010185

1400
UPM

7kg
FASSUNGS
VERMÖGEN

AQUA
STOPP

KAFFEESERVICE „Isabella“ enthält je 6 Kaffeetassen, Unter-
tassen u. Dessertteller 11520527

39.-
Kaffeeservice

-59%
statt 95,99 UVP***

18-tlg.

spülmaschinenfest

HENSSLERS BRATPFANNEMehrsc
material aus Edelstahl u. Aluminium,
Wabenstruktur, ø ca. 28cm 40533095

hicht-
, mit

versch. Farben

9.-
Trinkbecher

Waschvollautomat

279.-
**

AUF WUNSCH0% FINANZIERUNG F)

-49%
statt 549,- UVP***

39.-
Hensslers Bratpfanne

-44%
statt 69,99 UVP***

TRINKBECHER

Edelstahl/Kunststoff,
inkl. Strohhalm, ca.
1,2 L 40532646, -47,
40531495, -97, -98

DIE NR.1 BEIM

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
200€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
3000€

GUTSCHEIN

50
BIS

SPA

K)Gutschein

JUBILÄUM

15
JA
1

+

INDUKTIONS-
GEEIGNETFÜR ALLE

HERDARTEN
GEEIGNET

LETZTE GELEGENHEI

10–20 UHR20

FREITAG

15.
November

MONTAG

18.
November

DIENS

19
Novem

10–20 UHR0 20

16.
November

SAMSTAG

Wohnlandschaft

1499.-
**

AUF WUNSCH0% FINANZIERUNG F)

99.-
Topf-Set 4-tlg.

-54%
statt 219,- UVP***

2.90je

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte beim Kauf von Artikeln, die als „Aktionspreis“ gekennzeichneten sind, einen der folgenden Gutscheine: 100€
ab 200€ Einkaufssumme, 500€ ab 1.000€ Einkaufssumme, 1.500€ ab 3.000€ Einkaufssumme, 2.500€ ab 5.000€ Einkaufssumme, 4.000€ ab 8.000€ Einkaufssumme oder 6.000€ ab 12.000€ Ein-
kaufssumme. Die Einkaufssumme ist die Summe der am Artikel ausgezeichneten Preise ohne Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird von der Einkaufsumme abgezogen. Alle in Anzeigen,
Prospekten und auf Plakaten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Pro Person und Haushalt nur ein Gutschein. Keine Baraus-
zahlung oder Anwendung auf Kaufgutscheine, Bücher und Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel teil. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Neu-
käufe. Gültig bis mindestens 19.11.2024. F) Ohne Anzahlung - ohne Gebühren. Ihre 0 % Finanzierung für Laufzeiten bis 100Monate, ab 1.500 € imMöbelhaus, nach Abzug aller Rabatte, für
Neukäufemöglich. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,00% bis zu 100Monate. Kaufpreis entspricht demNettodarlehensbetrag. Vermittlung erfolgt ausschließlich
für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. | Voraussetzungen: - Sie stehen in einem ungekündigten und unbefristeten Arbeitsverhältnis
und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber - oder Sie beziehen Rente in Deutschland - oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit nach - und Sie
haben keinen negativen Schufa-Eintrag - und Sie haben ein regelmäßiges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 600 € netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000 €. Mindestalter 18 Jahre.
Gilt nicht im Online Shop. Gültig bis 19.11.2024. K) Solange der Vorrat reicht. Verzehr nur im Restaurant. Nur gegen Vorlage des Coupons für Sie und eine Begleitung. Preis je Portion.
Gültig bis einschließlich 19.11.24. S) Weitere Infos unter www.hoeffner.de/auszeichnungen. J) 1874 startete Rudolf Höffner am Veteranenberg in Berlin mit einer Tischlerei.

mit Glasdeckel

IMMER

GÜNSTIGERG)

SERVICES)

2.
Gültig bis einschließlich 19.11.2024.



Polsterbett „Dursley“ Flachgewebe creme, B/L ca.
193x213cm, 110cm hoch, Liegefläche ca. 180x200cm,
ohne Dekokissen 40129178

249,-
Polsterbett
„Dursley“

sofort
verfügbar

**

12
PREIS

FÜR FREI GEPLANTE KÜCHEN

Gilt
auf alle mit

„Aktionspreis“
gekennzeichneten
Küchen mit Höffner

Kundenkarte
SieheC)

KÜCHENTAGE
JUBILÄUMS

C) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“gekennzeichneten Küchen 50%Rabatt auf den amArtikel ausgezeichneten „Preis ohne
Nachlässe“. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis einschließlich 19.11.2024. In Einzelfällen kann es für ausgewählte Artikel während oder nach Aktionsende zu höheren Rabatten und
weiteren Preisnachlässen kommen.G) Sehen Sie ein bei uns gekauftesMöbelstück aus unserem regulären Sortiment innerhalb von 14 Tagen bei gleicher Leistung nachweislich woanders
günstiger, dann kommen Sie gleich mit diesem Preis zu uns. Wir machen Ihnen den gleichen Preis und Sie erhalten einen zusätzlichen Bonus. Ausgenommen hiervon sind Internetangebote.
Sie zahlen den reduzierten Verkaufspreis. Höffner macht den besten Preis. Garantiert! **Abholpreis. Lieferung & Montage deutschlandweit gegen Mehrpreis. Alle Preise in dieser Anzeige
sind Endpreise und gelten bis einschließlich19.11.2024. Es sind keineweiteren Rabattemöglich ***Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Angebote ohne Dekoration.

inkl. Kaltschaum-Polsterung
inkl. Nosagfederung
inkl. Schlaffunktion
inkl. 2 Zierkissen
inkl. Bettkasten

Wohnlandschaft „Frieda“ Bezug Stoff grau, B/L ca. 258x180cm,
87cm hoch, ohne Dekokissen 29404894

799,-
Wohnlandschaft

„Frieda“

sofort
verfügbar

**

Alles am Lager.

Ni teuer!

,
-
,
)

,
-
,
)

undenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

ab
1000€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
5000€

GUTSCHEIN

0%
S ZU

AREN

Gültig bis einschließlich 19.11.2024. Gültig bis einschließlich 19.11.2024.

K)Gutschein K)Gutschein +
1.90je

eim Kauf a
1

OHNE ANZAHLUNG. OHNE GEBÜHREN.
KEINE ZINSEN

100
Monate
0% FINANZIERUNG

F)

bis zu

MSFINALE

)

50
RE

IT
STAG

9.
mber

4.90je

ohne Lattenroste
und Matratzen

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Do von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 16. November 2024Lokales

Bad Soden-Salmünster. „Wir 
sind die Ausführungsebene. 
Ohne die Bürgermeister und 
Rathäuser geht es nicht“, fass-
te Markus Röder zusammen. 
Mit dem Rathaus-Chef aus 
Hofbieber als Vorsitzenden 
haben sich 60 Parteiunabhän-
gige Bürgermeister aus Hes-
sen (PuB) in Künzell getroffen 
und vor allem über die ersten 
Fortschritte der „Entlastungs-
Allianz“ ausgetauscht. 
Als amtierender Präsident 
des Hessischen Städte- und 
Gemeindebundes (HSGB) 
hatte Markus Röder kurz zu-
vor noch mit dem Innenminis-
ter Dr. Roman Poseck erör-
tert, wie durch die „Entlas-
tungsallianz“ aus Landesre-
gierung und Verbänden nun 
Städte und Gemeinden vor 
neuen Aufgaben und ständig 
steigenden Anforderungen zu 
schützen sind. 
Kurstadt Bürgermeister Do-
minik Brasch, Stellvertreter 
von Röder und langjähriges 

Vorstandsmitglied bei den 
Parteiunabhängigen, wies da-
bei auf die aktuelle Lage in 
den Kommunen hin. In den 
vergangenen Jahren hätten 
die Krisen, wie die Pandemie, 
steigende Lebenshaltungs-
kosten, Fluchtbewegungen 
und der Klimawandel, die Ar-
beit der Kommunen zusätz-
lich erschwert.  
Diese Herausforderungen 
verlange jedoch eine schnelle 
und flexible Reaktion, die 
durch die zunehmenden 
staatlichen Vorgaben oft er-
schwert würde. Brasch meint: 
„In der Praxis bedeutet das, 
dass wir statt Problemlösun-
gen oft Zeit und Ressourcen 
darauf verwenden müssen, 
bürokratische Anforderungen 
zu erfüllen. Wir fordern kon-
kret, dass Aufgaben und Stan-
dards auf den Prüfstand ge-
stellt werden, um Vorgaben 
zu reduzieren und den Kom-
munen mehr Entscheidungs-
spielraum zu geben. Auch ei-

ne echte Aufgabenkritik und 
ehrliche, nicht beschönigende 
Kommunikation aller staatli-
chen Ebenen ist überfällig. In 
Zeiten knapper Kassen müs-
sen Ausgaben reduziert wer-
den - auch wenn es bedeutet, 
dass nicht alle Wünsche er-
füllt werden können. Die 
Menschen verstehen das!“ 
Positives zu berichten wusste 
HSGB Geschäftsführer Ha-
rald Semler. Bei der Kinder-
betreuung beispielsweise ha-
ben die Kommunen Großes 
geleistet: Von 2008 bis 2023 sei 
in Hessen die Zahl der Kitas 
um 675 auf rund 3800 gestie-
gen. Mit ständig steigenden 
Personalschlüssel und Kosten 
seien 53.319 mehr Kinder in 
der Betreuung als die knapp 
227.000 im Jahr 2008. Bei der 
Finanzierung dürften Bund 
und Land die Städte und Ge-
meinden nicht alleine lassen. 
„Die ,Kommunale Familie‘ ist 
das Fundament unseres Staa-
tes“, sagte Semler. 

Nachdem im Frühjahr der In-
nenminister die Gruppe der 
Parteiunabhängigen Bürger-
meister besucht hatte, stand 
diesmal „Fortbildung“ auf 
dem Programm: HSGB-Ex-
pertin Ulrike Adrian berich-
tete aus den kommenden 
Neuerungen in der Hessi-
schen Gemeindeordnung 
(HGO). Und dabei zeigte sich, 
wie wichtig der Erfahrungs-
austausch im Blick auf den 
Entwurf eines Gesetzes sein 
kann. Die Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen et-
wa soll als „Soll-Vorschrift“ in 
die neue HGO – und vom „Ju-
gendforum“ in Baunatal bis 
zum jährlichen Info-Tag in Ro-
ckenberg reichten die bereits 
bestehenden Praxis-Beispie-
le, worüber sich die Bürger-
meisterinnen und Bürger-
meister austauschen konnten. 
„Viele Standards sind un-
heimlich gestiegen“, sagte 
Christian Kehrer. In der 
durch Fusion gewachsenen 
Gemeinde Oberzent gibt es 15 
Feuerwehren, die nach der 
Revision des Landesprüf-
dienstes „rot, orange und we-
nig grün“ sind. Obwohl Feuer-
wehrgerätehäuser im Grunde 
Garagen seien, würden sie 
aber wie Betriebsstätten be-
trachtet. „Wo steht denn, dass 
die DIN alles richtet“, fragte 
Danny Sutor. Selbst die Norm 
habe keinen Gesetzescharak-
ter, sondern sei eine Empfeh-
lung, gab der Grebensteiner 
zu bedenken. 
Entbürokratisierung ist als 
Thema präsent. „Wir finden 
Gehör. Das Problem wird  er-
kannt. Das Problem zu lösen, 
wird eine Mammutaufgabe – 
das geht beim Land quer über 
alle Ressorts“, sagte HSGB-
Geschäftsführer Harald Sem-
ler abschließend. 
Info: Die Parteiunabhängigen 
Bürgermeister sind mit rund 
170 Rathaus-Chefs die größte 
Gruppe im Hessischen Städ-
te- und Gemeindebund. Im 
Internet finden sich unter 
www.pub-hessen.de mehr In-
formationen.

Parteiunabhängige beraten erste Fortschritte der „Entlastungs-Allianz“

„Wir finden Gehör“

Der Vorstand der parteiunabhängigen Bürgermeister in Hessen (von links): Harald Semler, Götz 
Konrad, André Stenda, Danny Sutor, Patricia Ortmann, Fred Dettmar, Claudia Schnabel, Götz Es-
ser, Dominik Brasch und Markus Röder.

Sinntal. Die Gemeinde Sinn-
tal geht neue Wege, um 
Nachwuchskräfte für das 
Bauamt zu gewinnen. Zu Jah-
resbeginn wurde erstmals 
ein Studienplatz im Bereich 
Bachelor für Bauingenieur-
wesen ausgeschrieben. Nach 
dem erfolgten Auswahlver-
fahren konnte nun Jannik 
Kömpel aus Motten zum Win-
tersemester 2024/25 an der 
Technischen Hochschule Mit-
telhessen (THM) angemeldet 
werden. Im Rahmen des dua-
len Studiums soll Herr Köm-
pel in der Verwaltung prakti-
sche Erfahrungen sammeln 
und an der Technischen 
Hochschule das notwendige 
theoretische Wissen vermit-
telt bekommen. Das Regel-
studium für den Studiengang 
Bauingenieurwesen, Fach-
richtung Baumanagement, 
Konstruktion und Infrastruk-
tur (BKI) an der THM in Bad 

Hersfeld beträgt 7 Semester. 
„Wir verfolgen damit zwei 
wichtige Ziele: Zum einen 
wollen wir unseren Personal-
mangel im Bauamt aktiv an-
gehen und dort vorhandene 
personelle Lücken perspek-
tivisch mit eigenem Nach-
wuchs besetzen; zum ande-
ren möchten wir die Aspekte 
der Verwaltung in den Studi-
eninhalt integrieren“, so 
Sinntals Bürgermeister Tho-
mas Henfling. 
„Wir müssen neue Wege ein-
schlagen. Mit dem Bachelor-
student im Studiengang Bau-
ingenieurwesen starten wir. 
Die Entwicklung ist damit je-
doch nicht zu Ende“ verdeut-
licht Henfling. Nach seiner 
Einschätzung wird die Ver-
waltung als Arbeitsplatz 
grundsätzlich interessanter, 
wenn sie mehr und qualifi-
zierte Weiterbildung ermög-
licht.

Gemeinde Sinntal informiert

Gemeinde 
bietet duales Studium an

Thomas Ziebehl (Bauamtsleitung), Matthias Klement (stellv. Bau-
amtsleitung), Jannik Kömpel und Bürgermeister Thomas Henf-
ling (von links).

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern      16. bis 22. November 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

16.11.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
    Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18 

17.11.24:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
    Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10  

18.11.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
    Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

19.11.24:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
    Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10  

20.11.24:  Löwen-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

21.11.24:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
    Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

22.11.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
    Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
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Fulda. Der Postbote François 
(Jacques Tati) wird von den 
Bewohnern des fiktiven 
Dörfchens Folainville, in dem 
gerade das jährliche Dorffest 
stattfindet, für seine langsa-
me Zustellung aufgezogen, 
während in den USA die Post 
bereits mit Flugzeugen und 
Helikoptern zugestellt wür-
de. François versucht nun 
mit ‚modernen‘ Methoden 
seinem neuen Motto der 
„Rapidité“ (Geschwindigkeit) 
gerecht zu werden.  
 
In einer „Mischung aus Ernst 
und Lachen und Absurditä-
ten“ (Franz Erhard Walther) 

führt Tati die vermeintlichen 
Errungenschaften der Mo-
derne und ihr Rationalisie-
rungsstreben ad absurdum.  
Ironischerweise war auch 
der Film selbst seiner Zeit 
voraus: „Tati’s Schützenfest“ 
ist als erster französische 
Farbfilm im aufwändigen 
Thomson Color-Verfahren 
gedreht: Der in drei Farben 
auf drei Filmrollen gedrehte 
Film musste im Kino von drei 
Filmprojektoren übereinan-
der projiziert werden. Dies 
konnte damals kaum ein Ki-
no leisten, sodass das 
„Schützenfest“ nur in 
schwarz/weiß gezeigt wurde 

– Tati hatte mit einer zusätz-
lichen Kamera die 
schwarz/weiß-Aufnahmen 
gemacht. Erst in den 1990er 
Jahren wurde der Film so 
überarbeitet, dass er auch in 
Farbe gezeigt werden konn-
te. 
Die Vorführungen sind im 
regulären Eintrittspreis von 
6 bzw. 4 Euro ermäßigt ent-
halten, Personen bis ein-
schließlich 25 Jahre erhalten 
freien Eintritt. 
Filmpräsentationen im Rah-
men der neuen Ausstellung 
„Bildbaustoff“ am 16. Novem-
ber in der VILLA Walther, 
Paulustor 4 in Fulda. 

Filmpräsentationen am 16. November in der VILLA Walther

Tati’s Schützenfest

„Tati’s Schützenfest“.  Foto: Studiocanal

2,5 Millionen Menschen werden
hierzulande jedes Jahr wegen Er-
krankungen der Verdauungsorga-
ne im Krankenhaus behandelt. Oft
kann die Ursache rasch gefunden
werden. Anders bei der akuten Por-
phyrie: Bis zur Diagnose vergehen
oft mehrere Jahre, in denen die Be-
troffenen unter heftigen, anfallsarti-
gen Bauchschmerzen leiden. Auch
anhaltende Übelkeit, Taubheitsge-
fühle, Missempfindungen der Ner-
ven, Glieder- und Rückenschmerzen,
Schlaflosigkeit und Erschöpfung ge-
hören zu den möglichen Symptomen
der seltenen, genetisch bedingten
Erkrankung.
Unspezifische Symptome
erschweren die Diagnose
Die Symptome der akuten Porphy-

rie sind unspezifisch. Daher kommt
es oft zu Fehldiagnosen wie Reiz-
darmsyndrom, akute Magenschleim-
hautentzündung, Hepatitis oder
Gallenentzündungen. Lenken die

starken, wiederkehrenden Beschwer-
den den Verdacht der Ärztinnen und
Ärzte auf die akute Porphyrie, kann
ein Urintest Klarheit bringen. Der
Nachweis eines speziellen Gende-
fekts bestätigt die Diagnose.

Die akute Porphyrie ist eine an-
geborene Erkrankung, die nicht
geheilt werden kann. Doch die
Wahrscheinlichkeit von Attacken
lässt sich verringern, da es bei
vielen Betroffenen individuelle

Auslöser gibt. Beispiele sind be-
stimmte Medikamente, Infektionen,
körperliche und psychische Belas-
tungen, Fasten und extreme Diäten
sowie Alkohol und Rauchen. Ein
Symptomtagebuch kann helfen,
diese Auslöser zu finden. Abhän-
gig von der Schwere und dem Ver-
lauf der Erkrankung können auch
Behandlungsmaßnahmen in Be-
tracht gezogen werden, die helfen
sollen, das Auftreten von Attacken
zu verringern und Symptome zu
lindern.
Einen Symptomfragebogen zur

akuten Porphyrie und weitere hilfrei-
che Informationen finden Betroffene,
Angehörige und Interessierte auf der
Website: www.lebenmitporphyrie.de.
Weitere Hinweise und Tipps zur Er-
krankung gibt es z.B. auf der Web-
site des Porphyriezentrums Chemnitz:
www.klinikumchemnitz.de/kliniken-
bereiche/behandlungszentren/
porphyriezentrum.

AS1-DEU-00352

Akute Porphyrie:
eine seltene Ursache für unerträgliche, anfallsartige Bauchschmerzen

Anzeichen der akuten Porphyrie.

ANZEIGE

Wenn Sie eine Kapitallebens-
oder Rentenversicherung zwischen
1994 und 2007 abgeschlossen
haben, dann sollten Sie diesen Bei-
trag jetzt aufmerksam lesen – denn
es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unter-
lagen nicht mehr vollständig vorlie-
gen.
Auf Grund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-

träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einem Widerruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung
– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung muss
Sie auch an dem mit Ihrem Geld er-
zielten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150% der einge-
zahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal www.helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis hunderter
Urteile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach Vertragsprüfung beraten
und können das Unternehmen, sofern
Sie wünschen, auf Erfolgsbasis mit der
Durchsetzung Ihres Anspruchs beauf-
tragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie ohnehin
von der Versicherung erhalten hätten,
bleibt komplett unangetastet. Das Un-
ternehmen hat bereits über 50 Millio-
nen Euro an seine Kunden ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen BGH-Urteil

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld
Foto: MidJourney & Friedberg/
stock.adobe.com
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Bad Soden-Salmünster. „Die 
Macher“ des Adventsmark-
tes im Schleifrashof Sal-
münster freuen sich auf ein 
ganz besonderes Jubiläum. 
Zum 10. Mal jährt sich der 
Markt der Tradition und Ge-
meinschaft im Herzen Sal-
münsters. Vor 10 Jahren 
übernahm das Orga-Team 
der Vereinsgemeinschaft 
Salmünster die Neuausrich-
tung des Adventsmarktes 
und verlegte die Veranstal-
tung von der Frankfurter 
Straße in den historischen 
Schleifrashof, ein spätmit-
telalterlicher Adelssitz des 

15. Jahrhunderts mit 
schlossähnlichem Herren-
haus. Und das mit großem 
Erfolg. Über die Jahre etab-
lierte sich der Advents-
markt an diesem Ort, im 
Schatten der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul, eingebettet 
zwischen Fachwerkhäusern 
und dem Heimatmuseum 
Salmünster. Der Advents-
markt ist heute weit über die 
Grenzen Salmünsters be-
kannt. Zahlreiche Besucher 
aus nah und fern strömen 
jährlich am Adventsmarkt-
tag in die Altstadt Salmüns-
ters um das vorweihnachtli-

che Erlebnis hautnah mitzu-
gestalten. Auch lokale Ver-
eine, Kunsthandwerker und 
das einheimische Gewerbe 
haben am Adventsmarkt 
Gefallen gefunden. Sämtli-
che Ausstellungsflächen im 
Außenbereich des Hofes so-
wie im Innenbereich des Ge-
nerationentreffs Salmünster 
sind restlos vergeben.  
Weitere Informationen über 
den Adventsmarkt im 
Schleifrashof Salmünster 
und über das Programm er-
folgen in Kürze unter 
www.adventsmarkt-salmu-
enster.de

Zum 10. Mal jährt sich der Markt im Herzen Salmünsters

Adventsmarkt im Schleifrashof

Das Orga-Team (von links nach rechts): Daniel Balzer, Jürgen Balzer, Dieter Hagemann, Olaf Beitel-
mann, Hartmut Peterhansl, Hildegard Hagemann, Burkhardt Baumgarten, Brit Ackmann. Es feh-
len: Max Beller, Birgit Enders, Benjamin Emeling.

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Dachdeckermeister hat Termine frei. 
Garagen- und Flachdachabdichtung,
Gartenhausabdichtung.
t 0163-4953207

Gartenservice übernimmt Arbeiten 
rund um Haus und Garten. Fa. Ja-
kob t 06053/6182193 oder
0157/87095866  
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LUST AUF HERBSTSPAZIER-
GANG ODER SCHON PLÄTZ-

CHEN BACKEN, DABEI KÜSSEN 
UND ALLES VERNASCHEN?!

J A S M I N , 62 J, ich bin seit 11 Jah-
ren geschieden und möchte nicht 
mehr alleine durchs Leben gehen. 
Ich habe lange, dunkle Haare, schö-
ne, schlanke Figur, bin immer fröh-
lich, unkompliziert, sehr verschmust 
u. zärtlich. Ich liebe die Adventszeit, 
den (stilvollen) Kitsch, und in diesem 
Jahr möchte ich gerne mit Ihnen 
Zuckerwatte u. Glühwein auf dem 
Weihnachtsmarkt genießen! Ich 
mag: Wochenendausflüge mit Dir 
… Ich mag: Zärtlichkeit und Kerzen-
licht … Mich selber zu beschreiben, 
finde ich schwierig, sehe gut aus, 
bin aber kein Model und anfangs 
immer etwas schüchtern – ich bin 
treu, lieb und küsse dich jeden Mor-
gen, bevor ich zur Arbeit ins Büro 
fahre, und mache Dir einen Kaffee. 
Über deinen Anruf würde ich mich 
freuen: pv-handy  und Whats App 
über 0172 - 3712035, o. E-Mail an: 
JasminLeber@wz-mail.de, es ist un-
sere Chance. Denn irgendwann fin-
det man diesen einen Menschen, bei 
dem nichts peinlich ist, nichts blöd 
ist, wo alles ganz normal und selbst-
verständlich ist.

ICH FREUE MICH AUF WEIH-
NACHTEN … AUF UNSERE 

ZUKUNFT … AUF JEDE NACHT 
MIT LIEBE UND DIR …

B R U N H I L D E , 74 J. Ich bin eine 
171 cm kleine liebevolle Dame, pfif-
fig u. ehrlich, voll Temperament. War 
Altenpflegerin und lebe in geordne-
ten Verhältnissen. Ich habe ein fröh-
liches Lachen und sehe wesentlich 
jünger aus, bin aber auch – wie man 
sagt – innerlich u. äußerlich schön 
+ intelligent + natürlich. Ich würde 
gerne mit „Ihnen“ (Alter egal) schö-
ne Dinge unternehmen, zusammen 
Plätzchen backen od. zum Nikolaus 
fliegen. Gerne lade ich Sie in mein 
adventlich geschmücktes Zuhause 
ein od. wir fliegen in die Sonne … 
egal wohin Sie wollen – zu Hause bei 
Glühwein ist es auch wunderschön 
kuschelig. Ich glaube ans Schicksal: 
Wenn Sie das lesen, ist Ihr pv Anruf 
unsere Chance zum Glück. Bitte 
gehen Sie mit mir diesen modernen 
Weg ins Glück u. rufen Sie gleich an. 
Ich mag einen Partner, mit dem ich 
offen und ehrlich über Sinniges und 
Unsinniges reden kann, ohne Angst 
haben zu müssen, etwas Falsches 
zu sagen. Ich glaube ans Schicksal: 
Wenn Sie das lesen, ist Ihr Anruf un-
sere Chance zum Glück. Rufen Sie 
gleich an: Tel. 0151 - 56196728. Bitte 
gehen Sie mit mir diesen Weg in un-
ser Glück!

WAS KOSTET ES, TRÄUME 
WAHR WERDEN ZU LASSEN? 
EINFACH NUR MUT – DAHER 

MEINE ANZEIGE

A X E L , 60 J, Rechtsanwalt, daher 
bringt mich nichts so schnell aus 
der Ruhe, ich bin ein Fels in der 
Brandung, so dass auch Deine aus-
gefallensten Wünsche in Erfüllung 
gehen können. Bin ein fröhlicher, 
gut aussehender, sportlicher, spon-
taner, charmanter Mann mit Niveau. 
Ich möchte „DICH“ glücklich ma-
chen – keine kurze Flamme, son-
dern Liebe mit dem Ziel, zusammen 
alt zu werden. Ich bin sportl. mag 
Skifahren und gehe regelmäßig ins 
Fitness Studio: Bin spontan, reise- 
und unternehmungslustig, interes-
siere mich für Wirtschaft, Kunst und 
Theater und ich würde gerne mit Dir 
vor dem Kamin kuscheln. Bin aufge-
schlossen, sympath. u. eine Froh-
natur, aber auch romantisch. Ich 
suche über pv eine nette „SIE“, die 
sich im Seidenkleid genauso wohl-
fühlt wie in Jeans u. Turnschuhen 
od. in Strandkleidern in der Karibik 
– egal, wo wir den Weihnachtsur-
laub buchen, es wird schön. Ich 
möchte dich kennenlernen, habe 
bitte auch Mut und rufe gleich an,  
Tel. 0151 - 59897641, od. E-Mail an: 
DOKTOR20AXEL@wz-mail.de

DER REFLEX, KASTANIEN AUF-
ZUSAMMELN, GEHT AUCH MIT 
FORTSCHREITENDEM ALTER 

NICHT VERLOREN !

DOKTOR  T O B I A S , 74 J, seit 20 
Jahren alleinstehend und immer 
noch 179 cm groß, bin gut situiert, 
Doktor der Psychologie und Poli-
tikwissenschaft und habe ein gro-
ßes Herz voller Liebe. Eine Frau ist 
was Wunderbares, und jetzt bin ich 
für einen Neuanfang bereit: „Bitte 
melde Dich“. MAGST DU AUCH … 
BUNTE BLÄTTER, HERBSTSTÜRME 
UND BEI GLÜHWEIN GEMÜTLICH 
ZU HAUSE SEIN ZUM REDEN UND 
GENIESSEN? Ich bin dynam., char-
mant, ein sehr jugendl. Mann und 
Weltenbummler mit sportl. Figur. 
Leider bin ich sehr alleine und fah-
re einsam meine Fahrradtouren. Bin 
ein fröhl., pflegeleichter, gutmütiger 
Typ, belesen, Kunst, Kultur, Theater, 
Konzerte Philosophie und Naturwis-
senschaften interessieren mich sehr, 
aber auch ein Mann der gerne hilft. 
Jetzt möchte ich auch mal für mich
ein Zipfelchen vom gr. Glück erwi-
schen, denn was nutzt alles Materi-
elle, wenn man allein ist? Die schö-
nen Reisen in die Sonne od. einfach 
ein Kuschel-Sonntag im Bett – all 
dies macht doch nur mit einer lieben 
Partnerin Spaß. Sie lesen jetzt über 
pv diese regionalen Zeilen.. ja, es ist 
unser Glück, wo darf ich Sie treffen 
und wann? Dies ist jetzt schon mei-
ne 2te Anzeige, da sich niemand ge-
meldet hat… Das Glück liegt nicht 
auf der Straße, es liegt jetzt in Ihrer 
Hand, greifen Sie bitte gleich zum 
Telefon:  0170 - 6113731, E-Mail: 
TobiasFroh@inserat-wz.de, auch Sa. 
u. So., es lohnt sich.

ICH HABE EIN TOLLES SENI-
OREN-NAVI, DAS SAGT MIR 
NICHT NUR, WANN ICH AN-

KOMME, SONDERN AUCH, WAS 
ICH DA WOLLTE. ICH WERDE 

SIE ALSO PÜNKTLICH  
ABHOLEN.

APOTHEKER  F R I T Z , 82 Jahre, 
verwitwet und 180cm groß. Ich bin 
vital, spontan wie ein 60-Jähriger – 
ich weiß nicht, wo die Jahre hin sind, 
ich bin sehr symp., wesentl. jünger 
aussehend, bin humorvoll, mit Tat-
kraft u. Power, in best. finanziellen 
Verhältnissen. Habe Auto und fahre 
sehr gut, schönes Zuhause hier in 
der Umgebung, wo wir bei einem 
Glas Rotwein unsere Zukunft be-
sprechen. Ich bin rücksichtsvoll, 
zärtlich u. zuverlässig – ein Mann, 
mit dem es sich fröhlich u. roman-
tisch sein lässt … mit Freiraum für 
Ihre eigenen Interessen, Liebe, Ge-
borgenheit und einem glücklichen, 
respektvollen Miteinander. Auf ein 
schnelles Zusammenziehen lege ich 
keinen Wert. Doch Wert lege ich auf 
unsere gemeinsame Zeit, lieben Sie 
auch die kommende Weihnachts-
zeit, den Geruch und Lichterglanz 
überall, die erste Berührung unse-
rer Seelen? Ich suche keine junge 
Frau, sondern eine Dame bis 84 
Jahre, so dass wir gemeinsame Ei-
genschaften und Geschichten aus-
tauschen können. Darf ich Sie zu 
einem Spaziergang mit nachträg-
lichem Kaffee und Kuchen einla-
den? Bitte haben auch Sie Mut, wie 
ich, und melden Sie sich: pv handy  

 01520 - 7866545
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Fahrer mit Bus hat noch Termine frei 
für Entsorgung oder Abholung von 
Möbeln, die für Ihr Fahrzeug zu groß 
sind. Bei Interesse rufen Sie mich an 
t  0152/06133318   
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Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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FundGrube

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Suchen Sie die Grabstätte eines Angehörigen?

Über 4,7 Millionen Daten von Kriegstoten der beiden
Weltkriege: www.graebersuche-online.de

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes
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Pilze sammeln, wandern 
oder einfach spazieren gehen 
- im Herbst zieht es viele in 
den Wald. Wer dort jetzt auch 
vermehrt auf Nahrungssuche 
ist: Wildtiere. Besonders vor 
der Begegnung mit einem 
Wildschwein haben Men-
schen Angst. Aber wie ver-
hält man sich, wenn man auf 
ein Wildschwein trifft? 
Eins vorweg: „Die Gefahr, 
dass ein Wildschwein an-
greift, ist nicht groß. Wer auf 

den Wegen bleibt, hat nichts 
zu befürchten“, sagt Jenifer 
Calvi von der Deutschen 
Wildtier Stiftung. Die Tiere 
haben kein Interesse daran, 
einen Menschen zu attackie-
ren, sondern flüchten lieber. 
Es sei denn, das Tier fühl sich 
bedroht – etwa, weil es aus 
seinem Tagesversteck aufge-
scheucht wurde. Besondere 
Vorsicht gilt auch bei Wild-
schweinmüttern, die mit ih-
ren Jungen unterwegs sind. 

Wer abseits der Wege auf ein 
Wildschwein trifft, sollte ru-
hig stehen bleiben und das 
Tier beobachten. „Am besten 
man zieht sich langsam zu-
rück und behält das Tier im 
Auge“, so Calvi. Ist die Luft 
rein, kehrt man zum Wald-
weg zurück, denn von den 
Wegen halten sich Wildtiere 
in der Regel fern. 
Nähert sich das Wildschwein, 
macht man sich groß und 
macht Geräusche. Man kann 

zum Beispiel in die Hände 
klatschen oder laut rufen. 
Das verscheucht das Tier in 
der Regel.  
Noch ein Tipp: Aus Rücksicht 
vor den Wildtieren sollte man 
nur tagsüber in den Wald ge-
hen. „In der Morgen- und 
Abenddämmerung und vor 
allem während der Nacht su-
chen die Tiere jetzt nach Ei-
cheln und Bucheckern, um 
sich vor dem Winter satt zu 
fressen.“

Begegnung mit Wildschwein: Wie verhält man sich?

Groß machen, laut sein, besser gar nicht da sein

Besondere Vorsicht ist bei Wildschweinmüttern geboten - sie ver-
teidigen ihre Jungen, wenn sie sich bedroht fühlen.  
 Foto: Gregor Fischer/dpa/dpa-mag
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488

Sie möchten Ihre Immobilie
im Bergwinkel & Umgebung

verkaufen?
Gerne unterstützen wir Sie dabei!

REGIONALER
EXPERTE

FÜR IMMOBILIEN

0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de
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Als Zustellerin 
halte ich mich 

noch im Alter fit!

„Arme Studentin“  
war einmal.

Trotz Job habe ich  
noch genug Zeit  

für meine Kinder.

Ein super Ausgleich  
zum tristen 

Bürojob!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de

Zusteller (m/w/d)
für Schlüchtern, Langenselbold, Linsengericht, 
Gelnhausen und Biebergemünd
in Teilzeit oder auf Minijobbasis

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
sofortigen Eintritt

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgen stunden unsere Tageszeitung verteilen. Wenn Sie mindestens 
18 Jahre alt, flexibel und zuverlässig sind und einen Führerschein  besitzen, 
bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung 
und die Arbeit in einem engagierten Team. 

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail, 
an personal@gnz.de

Suche dringend 1-Zi.-Whg, in zentr.
Lage in GN, für ruhige, alleinst. Per-
son. Miete wird zuverlässig v. Amt
übernommen. Ich freue u. bedanke
mich für Ihre Rückmeldungen.
t 0176/81734854

Gemütliche Ferienwohnung in Willin-
gen, Nähe Skywalk/Mühlenkopf-
schanze zu vermieten. Bei Fragen,
gerne anrufen unter t 06058/8689 

Neuberg/Ravolzh., 3 ZKB, 74 m2,
ZH, 1 Kellerraum, vollst. renoviert,
bevorzugt an Paar mittleren Alters,
NR, keine HT, 670,-€ KM + 220,-€
Uml. + 3 MM KT t 06183/71388 
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StellenMarkt

Jobbörse
Telefon 06051 833-241

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht –
morgen gefunden

Immobilienmarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Auto & Verkehr

Stellengesuche

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Mietgesuche

Vermietungen

Autozubehör Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile



Spezialitäten aus

OSTEUROPAEcht
unga-

rische Salami XXL
Ungarn – Classic
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

UVP 13,99

21%
billiger

10,99*

1kg

XXL

Delika-
tess Crem

Ungarn – Zwiebel-, Knob-
lauch-, Paprika-, Gulasch-
creme, Knoblauch-Chili-
Gewürz-Creme, Zwiebel-
Chili-Creme oder Paprika-
mark, mild oder scharf, 160-g-
Tube (1 kg = 11,19) je Tube

ee

1,79*
UVP 2,79

35%
billiger

Anno
1790

Kräuterlikör Ungarn – Eine ungari-
sche Likörspezialität von Zwack – Classic
40% vol oder Zwetschke 34,5
0,7-l-Flasche (1 l =
je Flasche

UVP 15,49
16% billig

12,99*

ger

Horalky/Mila Slowakei –
Mila:Waffeln gefüllt mit einer
Milchcreme und halbseitig mit

Schokolade überzogen;
Horalky:Waffeln mit Erdnuss-
cremefüllung
5x50-g-Packung
(1 kg = 11,56)
je 5er-Pack

2,89*

5er-Pack

12% billiger
Zum Vergleich:

UVP Einzelrieg
el = –,66

Rumstollen/
Christstollen
750-g-Packung
(1 kg = 5,32)

e Packung

9*

5,99*

24er-Pack

Toiletten-
papier King Size
Motiv „Rentiere“ 3-lagig,
24x150-Blatt-Packung

6,99*

900 g

a e
ohne Alkohol – in den Sorten
Delissimo Duo, Hazelnut
Passion oder Salty
Caramel, 900-g-Packung
(1 kg = 7,77)
je Packung

2,49*

Plätzchen Back-
mischung Vanille
Kipferl 350-g-Packung

(1 kg = 3,97), Knusper Plätzchen
450-g-Packung (1 kg = 3,09) oder
Butter Spritzgebäck 500-g-Packung
(1 kg = 2,78)
je Packung

1,39*
UVP 1,99

30% billiger

NEU
Waffelröllchen
mit Zimt- oder
Spekulatius-
Cremefüllung

250-g-
Packung
(1 kg = 9,96)
je Dose

Weihnachtsgeschenke
gefüllt mit Schokolade z. B.:
Weihnachtshäuschen

113-g-Packung (1 kg = 52,12) oder
Geschenksäckchen Christmas Time
159-g-Packung (1 kg = 37,04)
je Artikel

5,89*
UVP 7,99
26% billiger

,99
750 g

Pr

Weihnachtskostbar-
keiten Trüffel, Tannenbaum

100-g-Packung (1 kg = 69,90) oder Lindor Tanne
187-g-Packung (1 kg = 37,38)

je Packung

6,99*

19% billiger
z.B. UVP Lindo

r Tanne = 8,69

6,99*

900 g

Pralinen Alkohol-
pralinen in den Sorten
Cherry

Passion, Cherry
Passion Sparkling
Wine oder Trüffel
900-g-Packung
(1 kg = 7,77)
je Packung

XXL-Edelstahl-Hybrid-Pfanne
„Quantum“ • Energiesparend dank starkemWärmeleitboden
• Für alle Herdarten und Backofen geeignet • Ergonomischer Edelstahl-
Griff • Besonders stoß- und kratzfest

Exzellente
Wärmeleitung

dank 3-Schicht-
System

Induktions
geeignet

Ø ca. 20/
24/28cm

NEU

22,99*

UVP 39,99
Pfanne Ø ca. 20cm

42%
billiger

24,99*

UVP 49,99
Pfanne Ø ca. 24cm

50%
billiger

26,99*

UVP 59,99
Pfanne Ø ca. 28cm

55%
billiger

NEU
E

Des
igns

Wachstuch-Tischdecke
mit geprägter Oberfläche

• Strapazierfähig und
schmutzabweisend

• Aus robustem PVC
je Tischdecke

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø 140cm

(1m2=3,24)

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

Auch
online

Taillenslips 4er-Pack
seamless, für Damen

• Rundum keine Nähte
• Perfekte Passform durch Elasthan
• Größen M(40/42)–XL (48/50)10,99*

4er-Pack
(Farbbeispiele)

29,99*

Thermo-Wende-Steppjacke
für Damen und Herren

• 100% Polyester • Mit hochschließendem Stehkragen
• Wind- und wetterabweisender Oberstoff mit warmer
Wattierung • Damen-Größen M(40/42)–XXL (52/54)

• Herren-Größen M(48/50)–XXL (60/62)

Camoufl
Schwarz

age/

Braun/Orange

Schwarz/
Navy

Outdoor-Stiefel
für Damen und Herren • Robustes Obermaterial
• Innenausstattung aus weichem Textil-Warmfutter
• Zusätzliche Zehenkappe • Mit 3M-Scotchlite™

Markenreflektor • Profilierte Laufsohle • Damen-
Größen 38–41 • Herren-Größen 42–45 je Paar
Damen/Herren

Herren

Herren

Ebo /Black
iris

ny Black/
Leo
rint

19,99*
je Jacke

22,99*
UVP 39,95

42%
billiger

Reflektierende
Steppjacke

für Damen und Herren
• 100% Polyester
• Ultraleicht und wärmend
• Winddicht und wasserab-
weisend

• Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50)

• Herren-Größen
M(48/50)–
XL (56/58)

je Steppjacke

Mit Wendefunktion –
perfekt kombinierbar

Auch
online

Damen

360° Reflektion–
ideal für die
dunkle Jahreszeit

Unterhemd 4er-Pack
für Dam

• Reine gekämm
• Set bestehend
2x Spitze und

• Größen S (36/3

d aus
2x Uni

9,99*

Auch
online

4er-Pack

Nicki-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss
• Mit Antipilling- und Antistatik-Ausrüstung NEU

E
Des

igns

Orchidee

Marine

Silber

Anthrazit Mit Marken-
Reißverschluss

Anthrazit

Silber

Wolke

Stahl

Marine

Orchidee

Coral-Fleece-
Spannbett-

tuch in 3 Größen
• 100% Polyester (Mikrofaser)
• Steghöhe ca. 30cm • Mit
Antipilling- und Antistatik-
Ausrüstung

12,99*
ca.90–100x200cm

Nicki-Qualität
Besonders

warm & weich

19,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 155x220cm

17,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 135x200cm

Auch
online

Auch
online

69,99*
ca. 135x200cm

Füllgewicht
ca. 1000g

89,99*
ca. 155x220cm

Füllgewicht
ca. 1200g

Luxus-Daunen-Kassetten-
bett in 2 Größen • Bezug 100%

Baumwolle • Inkl. praktischer Aufbewahrungstasche
• 60% Daunen, 40% Federn, ca.1000g/1200g
weiße, neue Entendaunen/-federn 60/40 nach DIN
EN 12934, Kl. 1

Super Wärme-
leistung durch
60% Daunen-
gehalt

Auch
online

17,99*

10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99
ca. 180–200x200cm

14,99*

11% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 16,99
ca. 140–160x200cm

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen Kl. I, Sorten: Elstar, Bonita

oder Jonagold, gr
Früchte, Kal. 70/8
80/90 mm, 2,2-kg
(1 kg = 1,36)
je Beutel

Rote Zwiebeln
Deutschland/Niederlande
Kl. II, 2-k -Netz (1 k = 1,11)

je Netz

Premium Clementinen
Spanien, Kl. I, Sorte: Cleme-

nules, ausgewählte, leicht schälbare Sorte,
2,5-kg-Netz
(1 kg = 1
je Netz

2,99*

2,22*

3,99*

47
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus KW47/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMo., 18.November

BIS ZU SPAREN55%

nach ErweiterungNeueröffnung
Öffnungszeiten:

Mo. –Sa.
7.00 – 22.00 Uhr

Ihre -Filiale
in Gießen,

Wingert 17

25.11.2024

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


